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Gewinn- und VerlustrechnunG
LANXESSAG

inT€ Anhang 2009 2010

umsatzerlöse (1) 2.539 4.027 

HerstellungskostenderzurErzielungderUmsatzerlöseerbrachtenLeistungen (2) –2.539 –4.027

Bruttoergebnis vom umsatz 0 0

AllgemeineVerwaltungskosten –30.949 –50.309

SonstigebetrieblicheErträge 440 7

SonstigebetrieblicheAufwendungen –1.755 –1.748

ergebnis der betrieblichen tätigkeit – 32.264 – 52.050

ErträgeausGewinnabführungenvonverbundenenUnternehmen 117.535 190.528

AufwandausVerlustübernahmevonverbundenenUnternehmen –25 –49

ErträgeausanderenWertpapierenundAusleihungendesFinanzanlagevermögens 178 129

Zinsergebnis (3) –37.363 –29.636

AbschreibungenaufFinanzanlagenundaufWertpapieredesUmlaufvermögens –2.221 –715

ÜbrigefinanzielleAufwendungenundErträge (4) –23.991 –22.412

Finanzergebnis 54.113 137.845

ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 21.849 85.795

AußerordentlicheErträge 0 694

SteuernvomEinkommenundvomErtrag (5) 28.972 –8.119

Jahresüberschuss 50.821 78.370 

Gewinnvortrag (14) 55.330 64.550

EinstellungindieGewinnrücklagen (14) 0 –39.185

Bilanzgewinn 106.151 103.735
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BilAnZ
LANXESSAG

inT€ Anhang 31.12.2009 31.12.2010

AktiVA

Anlagevermögen (9)

immaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen,gewerblicheSchutzrechteundähnlicheRechte
undWertesowieLizenzenansolchenRechten 4 9

sachanlagen

AndereAnlagen,Betriebs-undGeschäftsausstattung 86 83

Finanzanlagen

AnteileanverbundenenUnternehmen (10) 738.864 738.864

SonstigeAusleihungen (11) 17.678 17.804

756.632 756.760

umlaufvermögen

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

ForderungengegenverbundeneUnternehmen (12) 970.104 1.161.543

SonstigeVermögensgegenstände (13) 50.250 89.936

1.020.354 1.251.479

sonstige wertpapiere 322.827 107.031

Guthaben bei kreditinstituten 187.677 46.646

1.530.858 1.405.156

rechnungsabgrenzungsposten 1.008 17.820

summe Aktiva 2.288.498 2.179.736

PAssiVA

eigenkapital (14)

GezeichnetesKapital(BedingtesKapital42.310T€) 83.203 83.203

Kapitalrücklage 806.195 806.195

AndereGewinnrücklagen 141.420 180.605

Bilanzgewinn 106.151 103.735

1.136.969 1.173.738

rückstellungen

RückstellungenfürPensionenundähnlicheVerpflichtungen (15) 27.554 28.852

Steuerrückstellungen 2.008 2.008

SonstigeRückstellungen (16) 34.689 56.581

64.251 87.441

Verbindlichkeiten

VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten (17) 235.884 100.676

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen (18) 1.914 1.509

VerbindlichkeitengegenüberverbundenenUnternehmen (19) 834.465 806.450

SonstigeVerbindlichkeiten (20) 15.015 9.922

1.087.278 918.557

summe Passiva 2.288.498 2.179.736

HaftungsverhältnisseausBürgschaften (22) 1.172.006 1.233.060
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AllGemeines

VorstandundAufsichtsrathabendienach§161desAktiengesetzes

(AktG)vorgeschriebeneErklärungzumDeutschenCorporateGover-

nanceKodexabgegeben.DieErklärungistdenAktionärenzugänglich

gemachtwordenundkannunterwww.lanxess.de,InvestorRelations,

CorporateGovernancejederzeiteingesehenwerden.

GrundlAGen

DerJahresabschlussderLANXESSAGistnachdenfürgroßeKapi-

talgesellschaftengeltendenVorschriftendesdeutschenHandelsge-

setzbuches(HGB)unddesAktiengesetzesaufgestellt.

Soweitsichdurchdasam29.Mai2009inKraftgetreteneBilanz-

rechtsmodernisierungsgesetz(BilMoG)ÄnderungenbeiAnsatzund

BewertungvonBilanzpostenergebenhaben,wurdendieVorjahres-

beträgenichtandiegeändertenAnsatz-undBewertungsmethoden

angepasst.ÄnderungenimAusweisderVorjahresbeträgewurdenin

derGewinn-undVerlustrechnungfallweisevorgenommen;diesist

beidenbetreffendenPostenjeweilserwähnt.Ausdererstmaligen

AnwendungderBilMoG-Bestimmungenbzw.derentsprechenden

ÜbergangsregelungenergabensichkeineSachverhalte,dieindie

anderenGewinnrücklagenergebnisneutraleinzustellenwarenbzw.

zuverrechnenwaren.DieEffekteausderBilMoG-Einführungwerden

imaußerordentlichenErgebnisgezeigt.

DiezurVerbesserungderKlarheitderDarstellunginderBilanzund

derGewinn-undVerlustrechnungzusammengefasstenPostenwerden

imAnhangeinzelnerläutert.

DieGewinn-undVerlustrechnungistnachdemUmsatzkostenver-

fahrenaufgestellt.

AufwendungenundErträgedesFinanzbereiches,derenAusweisnicht

durcheinengesetzlichvorgeschriebenenPostengedecktist,sind

unterdensonstigenfinanziellenAufwendungenundErträgenerfasst.

DieLANXESSAGalsoberstesMutterunternehmenstelltzum31.De-

zember2010einenKonzernabschlussnachdenIFRS,wiesieinder

europäischenUnionanzuwendensind,auf.

BilAnZierunGs- und BewertunGsmethoden

EntgeltlicherworbeneimmaterielleVermögensgegenständewer-

denzuAnschaffungskostenaktiviertundplanmäßiglinearüberihre

voraussichtlicheNutzungsdauerabgeschrieben.Selbstgeschaffene

immaterielleVermögensgegenständewerdennichtaktiviert.

DieSachanlagenwerdenzuAnschaffungskosten,vermindertum

planmäßige,nutzungsbedingteAbschreibungen,bilanziert.Beivo-

raussichtlichdauerndenWertminderungen,dieüberdennutzungs-

bedingtenWerteverzehrhinausgehen,werdenaußerplanmäßige

Abschreibungenvorgenommen.ZugängedesBerichtsjahreswerden

linearabgeschrieben.WirtschaftsgütermitAnschaffungskostenbis

150,00€werdenimZugangsjahralsAufwanderfasst.Fürgering-

wertigeWirtschaftsgütermitAnschaffungskostenvon150,00bis

1.000,00€wirdeinSammelpostengebildet,derüberfünfJahre

linearabgeschriebenwird.

nutzungsdauer der immateriellen  
Vermögensgegenstände und der sachanlagen

EDV-Lizenzen 3bis4Jahre

EDV-Anlagen 3bis4Jahre

Betriebs-undGeschäftsausstattung 4bis10Jahre

AnteileanverbundenenUnternehmensindmitdenAnschaffungs-

kostenbilanziert.

ZurErfüllungvonVerpflichtungenausdemDemografiefondsfürMitar-

beitergemäßdesTarifvertragsderChemiebranchesindentsprechende

BarmittelbeieinemTreuhänderangelegt.SiewerdenvonderDeutsche

TreuinvestStiftungtreuhänderischfürdieLANXESSAGverwaltetund

sinddemZugriffübrigerGläubigerentzogen.DieBewertungerfolgt

zumbeizulegendenZeitwert;dieserwirdmitdenjeweilszugrunde

liegendenVerpflichtungenverrechnet.

UnverzinslicheodergeringverzinslicheAusleihungensindmitdem

Barwert,dieübrigenAusleihungenmitdemNennwertbilanziert.

ForderungenundsonstigeVermögensgegenständewerdenmitdem

NennwertnachAbzugerforderlicherWertberichtigungenbilanziert.

DieHöhederWertberichtigungenrichtetsichnachdemwahrschein-

lichenAusfallrisiko.

AnhAnG der 
 lAnXess Aktien- 
GesellschAFt, 
leVerkusen 
FÜRDASGESCHÄFTSJAHR2010
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LatenteSteuernwerdenfürtemporäreBilanzierungsunterschiede

zwischendenhandelsrechtlichenundsteuerlichenWertansätzenvon

Vermögensgegenständen,SchuldenundRechnungsabgrenzungs-

postenermittelt.DieLANXESSAGistinDeutschlandOrganträger

undmusssomitnichtnurdieeigenentemporärenDifferenzenaus

Bilanzposten,sondernauchsolche,diebeiOrgantöchternbestehen,

einbeziehen.ZusätzlichzudenzeitlichenBilanzierungsunterschieden

werdensteuerlicheVerlustvorträgeberücksichtigt.DieErmittlungder

latentenSteuernerfolgtaufBasisdeskombiniertenErtragsteuer-

satzesdessteuerlichenOrgankreisesderLANXESSAGvonaktuell

31,2%.DerkombinierteErtragsteuersatzumfasstKörperschaftsteuer,

GewerbesteuerundSolidaritätszuschlag.Einesichinsgesamterge-

bendeSteuerbelastungwürdeinderBilanzalspassivelatenteSteuer

angesetztwerden.ImFalleeinerSteuerentlastungwirdvomAktivie-

rungswahlrechtkeinGebrauchgemacht.ImGeschäftsjahrergabsich

insgesamtein–nichtbilanzierter–Aktivüberhang.

DieRückstellungenfürPensionenundähnlicheVerpflichtungenwer-

denversicherungsmathematischunterZugrundelegungbiometrischer

Wahrscheinlichkeiten(RichttafelnHeubeck2005G)nachdemAn-

wartschaftsbarwertverfahren(Projected-Unit-Credit-Methode)ermittelt.

ZukünftigerwarteteEntgelt-undRentensteigerungenwerdenbeider

ErmittlungderVerpflichtungenberücksichtigt.Dabeigehenwirderzeit

vonjährlichenAnpassungenvon2,625%(Vorjahr:2,625%)beiden

Entgeltenundvon1,25%(Vorjahr:1,25%)beidenRentenaus.

DerRechnungszinsbeträgt5,15%(Vorjahr:5,00%)fürPensionen,

4,36%(Vorjahr:4,25%)fürFrühruhestand,4,07%(Vorjahr:4,25%)

fürAltersteilzeitund5,15%(Vorjahr:4,75%)fürsonstigeähnliche

Verpflichtungen.BeidenzugrundegelegtenRechnungszinssätzen

fürdieAbzinsungderPensions-undähnlichenVerpflichtungenzum

31.Dezember2010handeltessichumdenvonderDeutschen

Bundesbankermitteltenundveröffentlichtendurchschnittlichen

MarktzinssatzdervergangenensiebenGeschäftsjahrefüreinean-

genommeneRestlaufzeit.DieangenommenRestlaufzeitbeträgtfür

PensionenundähnlicheVerpflichtungen15Jahre,fürFrühruhestand

fünfJahreundfürAltersteilzeitdreiJahre.ImVorjahrorientiertensich

dieRechnungszinssätzelaufzeitadäquatandenangenommenen

RenditeerwartungenfestverzinslicherWertpapiere.

DiesonstigenRückstellungenberücksichtigenalleerkennbarenRisiken

undungewissenVerpflichtungen.DieBewertungerfolgtjeweilsin

HöhedesErfüllungsbetrags,dernachvernünftigerkaufmännischer

Beurteilungerforderlichist,umzukünftigeZahlungsverpflichtungen

abzudecken.ZukünftigePreis-undKostensteigerungenwerdenbe-

rücksichtigt,sofernausreichende,objektiveHinweisefürderenEintritt

vorliegen.RückstellungenmiteinerRestlaufzeitvonmehralseinem

JahrwerdenmitdemihrerRestlaufzeitentsprechendendurchschnitt-

lichenMarktzinssatzdervergangenensiebenGeschäftsjahreabgezinst.

DieVerbindlichkeitensindgrundsätzlichmitdemErfüllungsbetrag

passiviert.

DieausgewiesenenEventualverbindlichkeitenausBürgschaftenund

GarantienfürfremdeVerbindlichkeitenentsprechendenamBilanz-

stichtaginAnspruchgenommenenKreditbeträgenbzw.Verpflichtun-

genderBegünstigten.

AufwendungenundErträgewerdenaufdasGeschäftsjahrabgegrenzt.

DieBewertungvonForderungenundVerbindlichkeiteninfremder

WährungsowievonDevisentermingeschäftenundanderenWäh-

rungsderivatenerfolgtnachderMethodedereingeschränktenMarkt-

bewertung.HierzuwerdenFremdwährungsforderungenund-ver-

bindlichkeitenmitdenKassakursenunddiezuihrerKurssicherung

abgeschlossenenWährungsderivatemitdenMarktterminkursenzum

Abschlussstichtagbewertet.AusderBewertungresultierendeGewinne

undVerlustewerdenmiteinanderverrechnet.FürVerlustüberhänge

werdenDrohverlustrückstellungengebildet;Gewinnewerdennur

berücksichtigt,soweitsieForderungenundVerbindlichkeitenmit

einerRestlaufzeitbiszueinemJahrbetreffen.Kassenbeständeund

BankguthabeninFremdwährungwerdenmitdemDevisenmittelkurs

amBilanzstichtagumgerechnet.

erlÄuterunGen Zur Gewinn- und VerlustrechnunG

1 Umsatzerlöse BeidenUmsatzerlösenvon4.027T€(Vorjahr:

2.539T€)handeltessichumErlöseausDienstleistungen,dieaus-

schließlichgegenüberderLANXESSDeutschlandGmbHundsomit

imInland,aufBasiseinesDienstleistungsvertrags(Stand1.Juli2006),

erbrachtwurden.

2 Herstellungskosten BeidenHerstellungskostenvon4.027T€

(Vorjahr:2.539T€)handeltessichumAufwendungenimZusam-

menhangmitdenerbrachtenDienstleistungen.Siebeinhaltenim

WesentlichenPersonalaufwendungenundallgemeineVerwaltungs-

aufwendungen.

3 Zinsergebnis ErstmalsimZinsergebniserfasstsindAufwendungen

ausderAufzinsungvonPensions-undsonstigenlängerfristigenPer-

sonalrückstellungen.DerAufwandausderAufzinsungderPensions-

undsonstigenlängerfristigenPersonalrückstellungenwurdebiszum

VorjahrunterdenübrigenfinanziellenAufwendungenerfasst.Durch

dieBilMoG-Änderung(§277Abs.5S.1HGB)istderAufwandnun

imZinsergebnisgesondertzuzeigen.Diesführtzueinergeänderten

VorjahresdarstellungimZinsergebnisundbeidenübrigenfinanziellen

AufwendungenundErträgen(siehePunkt4).

inT€ 2009 2010

sonstige Zinsen und ähnliche erträge

vonDritten 9.133 3.756

vonverbundenenUnternehmen 6.275 18.998

15.408 22.754

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

anDritte 21.335 10.732

ausderAufzinsungvonPensions-undsonstigen
längerfristigenPersonalrückstellungen 1.359 1.456

anverbundeneUnternehmen 30.077 40.202

52.771 52.390

Zinsergebnis – 37.363 – 29.636
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4 ÜbrigefinanzielleAufwendungenundErträge

inT€ 2009 2010

Übrige finanzielle Aufwendungen

AusWarentermingeschäften 28.991 12.157

AusWährungsumrechnung 285.436 741.318

Sonstige 36.088 19.885

350.515 773.360

Übrige finanzielle erträge  

AusWarentermingeschäften 28.991 12.157

AusWährungsumrechnung 295.970 736.360

Sonstige 1.563 2.431

326.524 750.948

– 23.991 – 22.412

IndensonstigenübrigenfinanziellenAufwendungensindimWesent-

lichenAufwendungenausdervorzeitigenRückzahlungvonDarlehen

undBürgschaftsprovisionenanverbundeneUnternehmenenthalten.

DiesonstigenübrigenfinanziellenErträgeresultierenimWesentlichen

auserhaltenenBürgschaftsprovisionenvonverbundenenUnternehmen.

5 SteuernvomEinkommenundvomErtrag DerSteueraufwand

desGeschäftsjahresinHöhevon8.119T€(Vorjahr:Steuerertrag

28.972T€)setztsichzusammenauseinemSteueraufwanddes

BerichtsjahresinHöhevon12.347T€undauseinemSteuerertrag

fürVorjahreinHöhevon4.228T€.

LatenteSteuernsindimSteueraufwandnichtenthalten.Insgesamt

erwartetdieLANXESSAGzum31.Dezember2010austemporä-

renBilanzierungsunterschieden–sowohleigenenalsauchsolchen

beiGesellschaftendessteuerlichenOrgankreises–einezukünftige

Steuerentlastungvon27.499T€.DieErmittlungdiesesBetragser-

folgteaufBasiseineskombiniertenErtragsteuersatzesvon31,2%

(LANXESSAGundOrgangesellschaften).

PassiveSteuerlatenzenresultierenimWesentlichenausunterschied-

lichenWertansätzenvonSachanlagensowievonAnteilenanKapital-

gesellschaften.AusdenPensionsverpflichtungenergibtsichaufGrund

derhöherenVerpflichtungenimhandelsrechtlichenAbschlussgegen-

überdensteuerlichenWertansätzeneineaktiveSteuerlatenz.Weitere

aktiveLatenzenresultierenausfürsteuerlicheZweckenichtansetzba-

renRückstellungenu.a.fürdrohendeVerlusteundfürPensionsurlaub,

fernerauswertmäßigenUnterschiedenu.a.beiRückstellungenfür

AltersteilzeitundfürsonstigebetrieblicheAufwendungen.

6 Personalaufwand

inT€ 2009 2010

LöhneundGehälter 18.088 35.233

SozialeAbgabenundAufwendungen
fürAltersversorgungundUnterstützung 2.583 1.114

davonfürAltersversorgung (1.970) (492)

 20.671 36.347

NichtalsPersonalaufwanderfasstsindBeträge,diesichausderAuf-

zinsungderPersonalrückstellungen,insbesonderederPensionsrück-

stellungen,ergeben.SiesindimZinsergebniserfasst.

7 Mitarbeiter

stichtag
31.12.2009

durch-
schnitt

2010

stichtag
31.12.2010

Verwaltung 125 126 127

8 HonoraredesJahresabschlussprüfers SämtlicheHonorareder

PricewaterhouseCoopersAktiengesellschaftWirtschaftsprüfungs-

gesellschaftwerdenimKonzernabschlussderLANXESSAGveröf-

fentlicht.

erlÄuterunGen Zur BilAnZ

9 Anlagevermögen DieGliederungundEntwicklungdesAnlage-

vermögenssindimAnlagenspiegeldargestellt.

10 Anteilsbesitznach§285Nr.11HGB DieAufstellungdesAn-

teilsbesitzesistalsAnlagezumAnhangbeigefügt.

11 SonstigeAusleihungen DiesonstigenAusleihungenbetreffen

fastausschließlichdasanteiligeTreuhandvermögenamLANXESS

PensionTruste.V.(LXSTrust).DieLANXESSAGhatinVorjahrenmit

mehrerenTrancheninsgesamtBarmittelinHöhevon17.802T€im

RahmeneinesContractualTrustArrangement(CTA)zurSicherung

vonPensionsverpflichtungenindenLXSTrusteingebracht.

DielaufendenErträgeundAufwendungendesLXSTrustwerden

thesauriert.ImGeschäftsjahrwurdeeinErgebnisvon126T€(Vorjahr:

–536T€)erwirtschaftet.DerMarktwertdesLXSTrustVermögens

liegtamBilanzstichtagüberdemBuchwert.

ZurErfüllungvonVerpflichtungenausdemDemografiefondsfür

MitarbeitergemäßdesTarifvertragsderChemiebranchesindam

20.Dezember2010BarmittelinHöhevon24T€beiderDeutsche

TreuinvestStiftungangelegtworden.DieEinzahlungentsprichtdem

Zeitwertzum31.Dezember2010unddemZeitwertderVerpflich-

tungenausdemDemografiefondsvon24T€.DerBilanzwertfürdas

TreuhandvermögenunddieunterdensonstigenRückstellungenzu

zeigendenVerpflichtungensindverrechnetworden.Aufwendungen

undErträgeergabensichfürdasGeschäftsjahrnicht.

12 ForderungengegenverbundeneUnternehmen DieForderun-

gengegenverbundeneUnternehmenvon1.161.543T€(Vorjahr:

970.104T€)betreffenkurzfristigeDarlehensforderungeneinschließ-

lichderZinsabgrenzung,ForderungenausdemFinanzverrechnungs-

verkehrundForderungenausErgebnisabführungsverträgen.Des

WeiterenbestehenForderungenausLieferungenundLeistungen

inHöhevon1.686T€,dieausdeminPunkt(1)beschriebenen

Dienstleistungsvertragresultieren.

SämtlicheForderungensindinnerhalbeinesJahresfällig.
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13 SonstigeVermögensgegenstände DiesonstigenVermögensge-

genständesetzensichwiefolgtzusammen:

inT€ 2009 2010

Steuerforderungen

ausUmsatzsteuer 15.970 21.307

ausSteuererstattungsansprüchen 22.947 62.167

GezahlteOptionsprämien 11.264 5.894

Sonstige 69 568

 50.250 89.936

DiesonstigenVermögensgegenständesindalleimFolgejahrfällig.

DieSteuererstattungsansprücheentstehenrechtlicherstmitderAb-

gabederSteuererklärungbzw.,soweitsieauseinerBetriebsprüfung

resultieren,ausderAbgabedergeändertenSteuererklärungen.

14 Eigenkapital DasEigenkapitalhatsichimJahr2010wiefolgt

entwickelt:

inT€ 31.12.2009 Entnahmeaus Einstellungin Dividende Jahres-
überschuss

31.12.2010

GezeichnetesKapital 83.203 0 0 0 0 83.203

Kapitalrücklage 806.195 0 0 0 0 806.195

AndereGewinnrücklagen 141.420 0 39.185 0 0 180.605

Bilanzgewinn 106.151 –39.185 0 –41.601 78.370 103.735

1.136.969 – 39.185 39.185 – 41.601 78.370 1.173.738

DasgezeichneteKapitalisteingeteiltin83.202.670aufdenInhaber

lautendeStückaktien.

InderHauptversammlungam28.Mai2010wurdefürdenBilanz-

gewinndesGeschäftsjahres2009von106.151T€diefolgende

Verwendungbeschlossen:

•eineDividendenzahlungvon41.601T€(0,50€jedividenden-

berechtigteStückaktie),

•einenBetragvon64.550T€aufneueRechnungvorzutragen.

Bedingtes kapital i und ii
DieHauptversammlungderLANXESSAGvom31.Mai2007hat

denVorstandinzweiErmächtigungenermächtigt,biszum31.Mai

2012einmaligodermehrmalsaufdenInhaberoderaufdenNa-

menlautendeWandel-und/oderOptionsschuldverschreibungen,

Genussrechteund/oderGewinnschuldverschreibungen(bzw.Kom-

binationendieserInstrumente)mitundohneLaufzeitbegrenzungim

Gesamtnennbetragvonjeweils500.000.000€zubegebenund

denInhabernbzw.GläubigernvonSchuldverschreibungenWand-

lungs-bzw.OptionsrechteaufaufdenInhaberlautendeStückaktien

derGesellschaftmiteinemanteiligenBetragdesGrundkapitalsvon

insgesamtbiszu21.155.167€zugewähren.ImZusammenhang

damitistdasGrundkapitalderLANXESSAGgem.§4Abs.4und5

derSatzungderLANXESSAGumjeweilsbiszu21.155.167€be-

dingterhöht(BedingtesKapitalIundII).DiebedingteKapitalerhö-

hungdientjeweilsderGewährungvonaufdenInhaberlautenden

StückaktienandieInhaberbzw.GläubigervonWandel-und/oder

Optionsschuldverschreibungen,Genussrechtenund/oderGewinn-

schuldverschreibungen(bzw.KombinationendieserInstrumente).Die

zweiimWesentlicheninhaltsgleichenErmächtigungenzurBegebung

vonWandel-und/oderOptionsschuldverschreibungen,Genussrech-

tenund/oderGewinnschuldverschreibungen(bzw.Kombinationen

dieserInstrumente)verbundenmitderSchaffungeinesbedingten

KapitalsunterscheidensichlediglichimHinblickaufdieHöhedes

Wandlungs-undOptionspreises.DerVorstandwirdnurvoneinerder

beidenErmächtigungenGebrauchmachen.DerVorstandkannbei
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derBegebungvonWandel-und/oderOptionsschuldverschreibungen,

Genussrechtenund/oderGewinnschuldverschreibungen(bzw.Kom-

binationendieserInstrumente)mitZustimmungdesAufsichtsratsdas

BezugsrechtinfolgendenFällenausschließen:

•fürSpitzenbeträge,diesichaufGrunddesBezugsverhältnisses

ergeben,

•beiAusgabegegenBarleistung,wennderAusgabepreisdennach

anerkanntenfinanzmathematischenMethodenermitteltentheore-

tischenMarktwertderSchuldverschreibungenmitWandlungs-/

undoderOptionsrechtbzw.Wandlungspflichtnichtwesentlichun-

terschreitet.WerdenSchuldverschreibungeninentsprechender

Anwendungdes§186Abs.3S.4AktGausgegeben,dürfendie

ausgegebenenAktieninsgesamt10%desGrundkapitalswederim

ZeitpunktdesWirksamwerdensnochimZeitpunktderAusübung

dieserErmächtigungüberschreiten,

•wenndieausgegebenenGenussrechteoderGewinnschuldverschrei-

bungenobligationsähnlichausgestaltetsind,

•wennSchuldverschreibungengegenSacheinlagezumZweckedes

ErwerbsvonUnternehmen,UnternehmensteilenoderBeteiligungen

anUnternehmenausgegebenwerdenundderWertderSachleistung

ineinemangemessenenVerhältniszumWertderSchuldverschrei-

bungsteht,und

•soweiteserforderlichist,umdenInhabernvonWandlungs-bzw.

OptionsrechtenaufaufdenInhaberlautendeStückaktienderGe-

sellschaftbzw.denGläubigernvonmitWandlungspflichtenausge-

stattetenWandelschuldverschreibungeneinBezugsrechtgewähren

zukönnen,wieesihnennachAusübungdesWandlungs-bzw.Opti-

onsrechtsoderbeiErfüllungderWandlungspflichtzustehenwürde.

Genehmigtes kapital i und ii
DerVorstandistgemäß§4Abs.2derSatzungderLANXESSAG

aufgrundBeschlussderHauptversammlungvom7.Mai2009er-

mächtigt,dasGrundkapitalbiszum6.Mai2014mitZustimmungdes

AufsichtsratsdurchAusgabeneuerStückaktiengegenBar-oderSach-

einlageeinmaligodermehrmalsumbiszuinsgesamt16.640.534€

zuerhöhen(GenehmigtesKapitalI).BeiderAusnutzungdesgeneh-

migtenKapitalsstehtdenAktionärengrundsätzlicheinBezugsrecht

zu.MitZustimmungdesAufsichtsratskanndiesfürSpitzenbeträge

ausgeschlossenwerdenundumInhaberndervonderGesellschaft

undderenBeteiligungsgesellschaftenausgegebenenOptionsscheine

undWandelschuldverschreibungeneinBezugsrechtaufneueAktienin

demUmfangzugewähren,wieihnennachAusübungdesWandlungs-

undOptionsrechtszustehenwürde.FernerkannmitZustimmungdes

AufsichtsratsdasBezugsrechtausgeschlossenwerden,soferndie

KapitalerhöhunggegenSacheinlagen,insbesonderebeimErwerbvon

Unternehmen,erfolgt.AuchkanndasBezugsrechtmitZustimmung

desAufsichtsratsausgeschlossenwerden,umInhaberndervonder

GesellschaftoderihrenBeteiligungsgesellschaftenausgegebenen

Wandel-und/oderOptionsschuldverschreibungenbeiAusübung

ihrerRechteneueAktiengewährenzukönnen.Schließlichkannmit

ZustimmungdesAufsichtsratsdasBezugsrechtausgeschlossenwer-

den,wennderAusgabebetragderneuenAktiendenBörsenpreis

zumZeitpunktderFestlegungdesAusgabebetragsnichtwesentlich

unterschreitetunddieausgegebenenAktiennicht10%desGrund-

kapitalsüberschreiten.WeitereEinzelheitenergebensichaus§4

Abs.2derSatzung.

DerVorstandistdesWeiterengemäß§4Abs.3derSatzungder

LANXESSAGaufgrundBeschlussderHauptversammlungvom

28.Mai2010ermächtigt,dasGrundkapitalbiszum27.Mai2015

mitZustimmungdesAufsichtsratsdurchAusgabeneuerStückaktien

gegenBar-oderSacheinlageeinmaligodermehrmalsumbiszu

insgesamt16.640.534€zuerhöhen(GenehmigtesKapitalII).Bei

derAusnutzungdesgenehmigtenKapitalsstehtdenAktionären

grundsätzlicheinBezugsrechtzu.MitZustimmungdesAufsichtsrats

kanndiesfürSpitzenbeträgeausgeschlossenwerdenundumInha-

berndervonderGesellschaftundderenBeteiligungsgesellschaften

ausgegebenenOptionsscheineundWandelschuldverschreibungen

einBezugsrechtaufneueAktienindemUmfangzugewähren,wie

ihnennachAusübungdesWandlungs-undOptionsrechtszustehen

würde.FernerkannmitZustimmungdesAufsichtsratsdasBezugs-

rechtausgeschlossenwerden,soferndieKapitalerhöhunggegen

Sacheinlagen,insbesonderebeimErwerbvonUnternehmen,erfolgt.

AuchkanndasBezugsrechtmitZustimmungdesAufsichtsratsaus-

geschlossenwerden,umInhaberndervonderGesellschaftoder

ihrenBeteiligungsgesellschaftenausgegebenenWandel-und/oder

OptionsschuldverschreibungenbeiAusübungihrerRechteneue

Aktiengewährenzukönnen.SchließlichkannmitZustimmungdes

AufsichtsratsdasBezugsrechtausgeschlossenwerden,wennder

AusgabebetragderneuenAktiendenBörsenpreiszumZeitpunktder

FestlegungdesAusgabebetragsnichtwesentlichunterschreitetund

dieausgegebenenAktiennicht10%desGrundkapitalsüberschrei-

ten.WeitereEinzelheitenergebensichaus§4Abs.3derSatzung.

15 RückstellungenfürPensionenundähnlicheVerpflichtungen In

denPensionsrückstellungenwerdenVersorgungsverpflichtungenge-

genüberaktivenundehemaligenMitarbeiternsowieVerpflichtungen

ausFrühruhestandsvereinbarungenausgewiesen.

16 SonstigeRückstellungen DiesonstigenRückstellungensindge-

bildetfürVerpflichtungenausnochnichtinAnspruchgenommenen

Urlaubs-undÜberstundenguthaben,Altersteilzeit,Arbeitnehmerjubi-

läen,TantiemenunddenerfolgsabhängigenVergütungsplänen(LTIP,

LTPB)fürMitarbeitersowiefürsonstigeungewisseVerbindlichkeiten.

UnterdensonstigenungewissenVerbindlichkeitenwerdenimWe-

sentlichendieerwartetenKostenfürdieHauptversammlungdes

Geschäftsjahres2010sowiedievariable,erfolgsabhängigeVergütung

unddieFestvergütungfürdenAufsichtsratausgewiesen.

Dielangfristigausgerichteten,erfolgsabhängigenKomponentendes

VergütungssystemssinddasLongTermIncentiveProgram(LTIP)und

derLongTermPerformanceBonus(LTPB).

DerLTIPerstrecktsichüberjeweilsdreijährlicheTranchenfürdie

Geschäftsjahre2005bis2007,2008bis2010sowievierjährliche

TranchenfürdieJahre2010bis2013.
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FürdieJahre2005bis2007bestehtderLTIPausdemStockPerfor-

mancePlan(SP)unddemEconomicValuePlan(EVP).Zahlungen

ausdenLTIPTranchen2005bis2007erfolgenseit2008.

DerSPistandieEntwicklungderLANXESSAktieimVergleichzum

DowJonesSTOXX600ChemicalsSMalsReferenzindexgekoppelt

undsiehteinenBarausgleichvor.DieHöhedesbeizulegendenZeit-

wertsderVerpflichtungenwurdeaufderGrundlageeinerMonte-

Carlo-Simulationbewertet.BeiderMonte-Carlo-Simulationwerden

diezukünftigenRenditenderAktieunddesReferenzindexsimuliert

undderWertderAnrechtealszuerwartenderAusschüttungsbetrag

ermittelt.DabeiwirdeinezweidimensionaleNormalverteilungder

Renditenunterstellt.DieerwartetenVolatilitätenbasierenaufderhis-

torischenVolatilitätderLANXESSAktieunddesDowJonesSTOXX

600ChemicalsSMIndex.

DerEVPhonoriertdiefinanzwirtschaftlicheEntwicklungvonLANXESS.

AlsReferenzfürdieverbliebeneTranchedientederBusinessPlanfür

dieJahre2005bis2007.

DieTeilnahmeamLTIP2005bis2007erforderteinEigeninvestment

inAktienderLANXESSAG.DieseAktienwarenbiszum31.Januar

2010zuhalten.

DerLTIPfürdieJahre2008bis2010bestehtnurnochauseinem

virtuellenStockPerformancePlan.DieTeilnahmeerfordertein

EigeninvestmentinAktienderLANXESSAG.DieseAktiensindbis

zum31.Januar2013zuhalten.DerPlanhatfürjedeTrancheeine

GesamtlaufzeitvonsechsJahren,bestehendauseinerdreijährigen

SperrfristundeinerdreijährigenAusübungsfrist.

DerLTIPfürdieJahre2010bis2013bestehtebenfallsnurausei-

nemvirtuellenStockPerformancePlan.DieTeilnahmeerfordertein

EigeninvestmentinAktienderLANXESSAG.DieseAktiensindbis

zum31.Januar2017zuhalten.DerPlanhatfürjedeTrancheeine

GesamtlaufzeitvonsiebenJahren,bestehendauseinervierjährigen

SperrfristundeinerdreijährigenAusübungsfrist.

DerLTPBhonoriertdiefinanzwirtschaftlicheEntwicklungaufBasis

desGeschäftserfolgsfürzweiaufeinanderfolgendeGeschäftsjahre.

DieHöhedesBonusisteinProzentsatzdesFestgehaltsundeine

AuszahlungkannerstmalsimFrühjahr2012aufBasisdesErfolgs

derGeschäftsjahre2010und2011erfolgen.

17 VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten VondenVerbindlich-

keitengegenüberKreditinstituteninHöhevon100.676T€(Vorjahr:

235.884T€)sind20.676T€innerhalbeinesJahresfällig.Verbind-

lichkeiteninHöhevon30.000T€habeneineRestlaufzeitvommehr

alsfünfJahren.

18 VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen DieVerbind-

lichkeitenbestehensämtlichgegenüberDrittenundsindinnerhalb

einesJahresfällig.

19 VerbindlichkeitengegenüberverbundenenUnternehmen Die

VerbindlichkeitengegenüberverbundenenUnternehmeninHöhe

von806.450T€(Vorjahr:834.465T€)betreffenimWesentlichen

DarlehensverbindlichkeiteneinschließlichderZinsabgrenzungsowie

VerbindlichkeitenausdemFinanzverrechnungsverkehr.

VondenVerbindlichkeitensind311.170T€innerhalbeinesJahres

fällig.

20 SonstigeVerbindlichkeiten

inT€ 2009 2010

ErhalteneOptionsprämien 11.264 5.894

VerbindlichkeitenausSteuern 398 476

VerbindlichkeitenimRahmendersozialenSicherheit 310 891

Sonstige 3.043 2.661

15.015 9.922

VomGesamtbetragimFolgejahrfällig 15.015 9.922

21 WeitereAngabenzudenVerbindlichkeiten DieVerbindlichkeiten

gliedernsichnachRestlaufzeitenwiefolgt:

Verbindlichkeiten nach restlaufzeiten

inT€ 31.12.2009 31.12.2010 

bis1Jahr 1–5Jahre über5Jahre bis1Jahr 1–5Jahre über5Jahre

VerbindlichkeitengegenüberKreditinstituten 5.884 180.000 50.000 20.676 50.000 30.000

VerbindlichkeitenausLieferungenundLeistungen 1.914 0 0 1.509 0 0

VerbindlichkeitengegenüberverbundenenUnternehmen 339.185 495.280 0 311.170 495.280 0

SonstigeVerbindlichkeiten 15.015 0 0 9.922 0 0

 361.998 675.280 50.000 343.277 545.280 30.000
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22 Haftungsverhältnisse IneinemmitdemAbspaltungs-und

ÜbernahmevertragzwischenderBayerAGundderLANXESSAG

abgeschlossenenGrundlagenvertraghabendieBayerAGunddie

LANXESSAGunteranderemeinedenjeweilszugeordnetenVermö-

gensgegenständenentsprechendegegenseitigeFreistellungvon

Verbindlichkeitenvereinbart.FernerwurdenspezielleVereinbarungen

überProdukthaftungsverbindlichkeiten,UmweltlastenunddieHaf-

tungfürKartellverstößeimVerhältnisderVertragsparteienzueinander

getroffen.DerGrundlagenvertragenthältfernerRegelungenfürdie

ZuordnungsteuerrechtlicherEffekte,dieimZusammenhangmitder

AbspaltungunddenvorausgegangenenMaßnahmenzurHerstellung

desabgespaltenenUnternehmensbereichsstehen.

MitdernachfünfJahreneingetretenenEntlassungvonLANXESS

ausdergesetzlichenMithaftungfürAltverbindlichkeitendesBayer-

Konzernsentfiel2009einebisdahinbestehendeRisikoexposition.

DieLANXESSAGhatzuGunstenvonTochtergesellschaftenfolgende

Garantienabgegeben:

inT€ 2009 2010

GegenüberKreditinstituten 55.394 116.240

GegenüberLieferanten 15.007 15.215

GegenüberAnleihegläubigernder
LANXESSFinanceB.V. 1.101.605 1.101.605

1.172.006 1.233.060

DiezugrundeliegendenVerpflichtungenkönnenvondenbetreffen-

denGesellschaftennachunserenErkenntnisseninallenFällenerfüllt

werden,miteinerInanspruchnahmeistnichtzurechnen.

sonstiGe PFlichtAnGABen

23 BesteheneinerBeteiligung(§160Abs.1Nr.8AktG) DieMeldun-

genüberdasBesteheneinerBeteiligunganderLANXESSAGnach

§160Abs.1Nr.8AktGsindineinerAnlagezumAnhangaufgeführt.

24 DerivativeFinanzinstrumente DieLANXESSAGundGesellschaf-

tendesLANXESSKonzernssindimRahmenihrerGeschäftstätigkeit

Währungs-undMarktpreisrisikenausgesetzt.ZurAbsicherungdieser

RisikenwerdenauchderivativeFinanzinstrumenteeingesetzt.Eshan-

deltsichhierbeiumaußerhalbderBörsegehandelte(sogenannte

otc-)Instrumente.DazugehöreninsbesondereDevisentermin-und

DevisenoptionsgeschäftesowieWarentermingeschäfte.

IhrEinsatzerfolgtnacheinheitlichenRichtlinien,unterliegtstrengen

internenKontrollenundistaufdieAbsicherungdesoperativenGe-

schäftsdesKonzernssowiederdamitverbundenenGeldanlagenund

Finanzierungsvorgängebeschränkt.ImCommodity-Bereichschließt

dieLANXESSAGderivativeGeschäftemitexternenVertragspartnern

ab,umMarktpreisevonRohstoffenundEnergienabzusichern,dievon

KonzerngesellschaftenzurDurchführungihresoperativenGeschäfts

benötigtwerden.

ZieldesEinsatzesvonderivativenFinanzinstrumentenist,inBezug

aufErgebnisundZahlungsmittelflüssedieFluktuationenzureduzie-

ren,dieaufVeränderungenvonWechselkursenundMarktpreisen

zurückgehen.

EinPreisänderungsrisikoderivativerFinanzinstrumentebestehtauf-

grundderSchwankungsmöglichkeitderzugrundeliegendenBa-

sisgrößenwieWährungen.SoweitDerivatezuSicherungszwecken

eingesetztsind,wirddieMöglichkeitvonWertverlustenaufgrund

sinkenderPreisedurchgegenläufigeEffekteausdengesicherten

Grundgeschäftenkompensiert.

FürDerivatemitpositivemMarktwertbestehteinBonitäts-oderAus-

fallrisikofürdenFall,dassdiejeweiligenVertragspartnerihrenErfül-

lungsverpflichtungennichtnachkommenkönnen.ZurMinimierung

diesesRisikoswerdendenBankenKontrahentenlimitezugeteiltsowie

Rahmenverträgeeingesetzt,dieimFallederInsolvenzeinesVertrags-

partnerseineAufrechnungderMarktwertederoffenenderivativen

Geschäftevorsehen.

DasNominalvolumendermitexternenVertragspartnernabgeschlos-

senenDerivatebeliefsichzum31.Dezember2010auf1.720Mio.€

(Vorjahr:1.512Mio.€).MitKonzerngesellschaftenwurdengegen-

läufigeDerivatevonnominal1.672Mio.€(Vorjahr:1.461Mio.€)

abgeschlossen.InsgesamtbestandendamitderivativeGeschäfteim

Nominalvolumenvon3.392Mio.€(Vorjahr:2.973Mio.€).Hierin

enthaltenwarenauchsolcheGeschäfte,dieinBewertungseinheiten

einbezogenwurden.
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DiederivativenFinanzinstrumentesetztensichwiefolgtzusammen:

inT€ nominalwerte marktwerte Buchwerte

31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010 31.12.2009 31.12.2010

Devisentermingeschäfte

positiveMarktwerte 1.120.810 1.529.339 46.060 34.635 0 0

negativeMarktwerte 1.170.326 1.517.864 47.748 34.576 0 0

2.291.136 3.047.203 – 1.688 59 0 0

Devisenoptionsgeschäfte

positiveMarktwerte 294.029 152.817 14.586 10.980 11.264 5.894

negativeMarktwerte 294.029 152.817 14.586 10.980 11.264 5.894

588.058 305.634 0 0 0 0

Warenterminkontrakte  

positiveMarktwerte 46.735 19.371 11.062 4.066 0 0

negativeMarktwerte 46.735 19.371 11.062 4.066 0 0

93.470 38.742 0 0 0 0

2.972.664 3.391.579 – 1.688 59 0 0

derivative Finanzinstrumente zur Abdeckung  
von währungsrisiken 
ZurAbsicherungvonWährungsrisikensetztedieLANXESSAG

Devisentermin-undDevisenoptionsgeschäfteein.

DieSicherungsmaßnahmenbeinhaltenzumeinendieAbsicherung

mithoherWahrscheinlichkeiterwarteterGeschäftederKonzern-

unternehmeninFremdwährung.

ZurAbsicherungmithoherWahrscheinlichkeiterwarteterGeschäfte

derKonzernunternehmeninFremdwährungbestandenexterne

Devisentermin-undDevisenoptionsgeschäfteimNominalwertvon

865,0Mio.€(Vorjahr:686,5Mio.€)miteinembeizulegenden

Zeitwertvon–14,3Mio.€(Vorjahr:25,1Mio.€).Ihnenstanden

gegenläufigeGeschäftemitUnternehmendesKonzernsvonnominal

865,0Mio.€(Vorjahr:686,5Mio.€)gegenüber;ihrbeizulegender

Zeitwertbeliefsichauf14,3Mio.€(Vorjahr:–25,1Mio.€).Wert-

änderungenkorrespondierenderexternerundinternerGeschäfte

verhaltensichjeweilsgegenläufigundgleichensichmitFälligkeitbis

zumJahr2013aus.DieGeschäftewareninBewertungsportfolios

zusammengefasstundwurdenbilanziellnichterfasst.

ZurAbdeckungderWährungsrisikenausForderungenundVer-

bindlichkeitenderLANXESSAGsowiederKonzernunternehmen

(bilanziellesExposure)schlossdieLANXESSAGDevisentermin-

geschäftemitexternenVertragspartnernimNominalvolumenvon

835,5Mio.€(Vorjahr:778,9Mio.€)ab;ihrbeizulegenderZeitwert

betrug–4,2Mio.€(Vorjahr:–14,7Mio.€).DieGeschäftewurdenteil-

weiseanKonzerngesellschaftenweitergereicht;dieseinternenGegen-

geschäftemachtennominal787,3Mio.€(Vorjahr:727,3Mio.€)bei

einembeizulegendenZeitwertvon4,2Mio.€(Vorjahr:13,0Mio.€)

aus.SoweitzurAbsicherungvonFremdwährungsforderungenund

-verbindlichkeitenderKonzerngesellschaftenabgeschlosseneDevisen-

termingeschäfteüberinterneGeschäfteandiebetroffenenKonzern-

gesellschaftenweitergereichtwurden,erfolgteeineZusammenfassung

dersichgegenläufigverhaltendenGeschäftezuBewertungsportfolios.

HierinstandensichausexternenundinternenGeschäftenzumAb-

schlussstichtagbeizulegendeZeitwertevonperSaldo–4,2Mio.€

bzw.4,2Mio.€gegenüber.SiewerdenüberwiegendimJahr2011

undimÜbrigenspätestensimJahr2015fällig.DieGeschäftewaren

bilanziellnichterfasst.

DerbeizulegendeZeitwertvonDevisentermingeschäften,diezur

AbsicherungdesbilanziellenFremdwährungsexposuresvonKonzern-

gesellschaftendientenunddenenkeinekorrespondierendeninternen

Gegengeschäftegegenüberstanden,beliefsichauf+0,1Mio.€(Vor-

jahr:+0,1Mio.€).DerpositiveMarktwertwirdnichtausgewiesen.

WeitereBewertungseinheiten(Mikro-Hedges)wurdenausWährungs-

darlehen,diedieLANXESSAGbeiKonzernunternehmenaufgenom-

menbzw.andiesegewährthatte,unddenzuihrerAbsicherungabge-

schlossenensichgegenläufigverhaltendenDevisentermingeschäften

gebildet.DiegesichertenDarlehenhattenzumAbschlussstichtag

einenBuchwertvon14,0Mio.€fürgewährtebzw.von32,0Mio.€

füraufgenommeneDarlehen;perSaldobestandkeinWährungsrisiko.

DieexternenDevisenkontraktewiesenperSaldoauchkeinenbeizu-

legendenZeitwertauf,sindjeweilsimJahr2011fälligundbilanziell

nichterfasst.

derivative Finanzinstrumente zur  
Abdeckung von Preisrisiken 
DieexternenWarenterminkontrakte,dieLaufzeitenvoneinbiszwei

Jahrenhaben,wurdenspiegelbildlichanandereKonzerngesellschaf-

tenweitergegeben.DieErgebnissederbiszumJahresendebeendeten

Geschäfteglichensichaus.ZurBewertungdernochoffenenGeschäfte

wurdenjeweilsBewertungsportfoliosgebildet,sodassperSaldokein

Ergebnisentstand.

Bewertungsmethoden 
DiebeizulegendenZeitwertederderivativenFinanzinstrumentewer-

denmitmarktüblichenBewertungsmethodenunterBerücksichtigung

deramBewertungsstichtagvorliegendenMarktdaten(Marktwerte)

ermittelt.ImEinzelnengeltendabeifolgendeGrundsätze:

•dieMarktwertederDevisentermingeschäftewurdenmitder„Forward-

Methode“ausdenBeträgenabgeleitet,zudenensiegehandeltoder

notiertwerden.DevisenoptionenwurdenmittelseinesPreisberech-

nungsmodellsinAnlehnunganBlack&Scholesbewertet.

•DieMarktwertederWarentermingeschäftewurdenebenfallsmit

der„Forward-Methode“ausdenBeträgenabgeleitet,zudenensie

gehandeltodernotiertwerden.

ZurMessungderEffektivitätvonSicherungsbeziehungenwird,jenach

ArtdesHedges,dieDollar-Offset-Methodeherangezogenodereine

Regressionsanalysedurchgeführt.
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25 GesamtbezügedesVorstandsunddesAufsichtsrats(gemäß

§285Nr.9aHGB) FürdasGeschäftsjahr2010beliefensichdie

jährlichenBezügederMitgliederdesVorstandsderLANXESSAGauf

6.588T€(Vorjahr:3.592T€).Siesetztensichzusammenausfesten

Bezügenvon2.578T€(Vorjahr:2.250T€)sowievariablenBezügen

von4.010T€(Vorjahr:1.342T€).DietatsächlicheAuszahlungim

Jahr2011kannvondiesemimVorausberechnetenBetragabwei-

chen.NebendenimJahresabschluss2009alsAufwanderfassten

variablenBezügenvon1.342T€kamenimBerichtsjahrBezügefür

dasVorjahrvon164T€zusätzlichzurAuszahlung.

DanebenerhieltendieVorstandsmitgliederBezügeausdermehr-

jährigenVergütungimRahmendesLongTermIncentiveProgram

(LTIP).Dabeiwurden3.999.000(Vorjahr:2.203.750)anteilsbasierte

Vergütungsrechtegewährt.DerbeizulegendeZeitwertzumZeitpunkt

derGewährungbeliefsichauf3.210T€(Vorjahr:1.147T€).Aus

demnichtanteilsbasiertenEconomicValuePlanergabensichBezüge

von619T€(Vorjahr:372T€).AusdemLongTermPerformance

BonusalsweiteremElementdermehrjährigenVergütungfielenim

Geschäftsjahr2010erdienteBezügevon784T€an.

DanebenfielenlaufendeAufwendungenfürdieAltersvorsorgeder

VorständeinHöhevon91T€(Vorjahr:1.792T€)an.DerBarwertdes

Verpflichtungsumfangszum31.Dezember2010lagbei11.392T€

(Vorjahr:11.301T€).

EinzelheitenzumVergütungssystemderVorstandsmitgliederunddie

IndividualisierungderVorstandsbezügefindensichimLageberichtfür

dasGeschäftsjahr2010imAbschnittVergütungsbericht.

Vergütung des Aufsichtsrats

inT€ 2009 2010

FesteVergütung 740 647

VergütungderAusschusstätigkeit 170 141

Sitzungsgeld 181 192

LangfristigeVergütung 0 2.400

1.091 3.380

NebendenfürdasGeschäftsjahr2010zuzahlendenkurzfristigenVer-

gütungen(Festvergütung,Ausschusstätigkeitsvergütung,Sitzungsgeld)

bestehtnachfolgendbeschriebenerlangfristigerVergütungsanspruch:

DieordentlicheHauptversammlung2006hatdieÄnderungvon

§12derSatzungbeschlossenunddamiteinelangfristigorientierte

Vergütungskomponenteeingeführt,diesichaufdiegewöhnliche

MandatszeiteinesAufsichtsratsmitglieds(fünfJahre)bezieht.Die

variableVergütungskomponentewirdandersalsdiefixeVergütung

nichtjedesJahrgezahlt,sondernnureinmalamEndederregulären

AmtsdauervonfünfJahren.IsteinAufsichtsratsmitgliedkürzerim

Amt,vermindertsichderBetraganteilig.

ObdievariableVergütungzurAuszahlunggelangt,hängtdavonab,wie

sichderAktienkursvonLANXESSimVergleichzumVergleichsindex

DowJonesSTOXX600ChemicalsSMindenfünfJahrenvomBeginn

desMandatsbiszumEndedesMandatseinesAufsichtsratsmitglieds

entwickelt.VerglichenwerdenderDurchschnittdesAktienkurses

unddesIndexinden90BörsentagenvorderHauptversammlung,

inderdieAufsichtsratsmitgliederbestelltwurden,mitdemDurch-

schnittdesAktienkursesunddesIndexinden90Börsentagenvor

derHauptversammlung,mitderenBeendigungdasMandatderAuf-

sichtsratsmitgliederendet.NurwennderAktienkurssichbesseralsder

Vergleichsindexentwickelthat,wirddievariableVergütungfällig.Die

genaueHöhedervariablenVergütungbemisstsichwiederumdanach,

umwievielsichderAktienkursbesseralsderVergleichsindexinden

vergangenenfünfJahrenentwickelt.BeieinemUnterschiedvonbis

zu10ProzentpunktenwirdeineVergütungvon50T€fällig,zwischen

10und20Prozentpunkten100T€,darüber150T€.

DieAuszahlungdervariablenVergütungerfolgtzumEndedergewöhn-

lichenMandatszeiteinesAufsichtsratsmitglieds.DieersteMandats-

zeitderAufsichtsratsmitgliederendeteimMai2010.Dieeinzelnen

AufsichtsratsmitgliedererhieltenjeweilseineVergütungvon150T€,

insgesamtkamen2.400T€zurAuszahlung.

DererwarteteVergütungsanspruchfürdieneueMandatszeitvom

Mai2010bisMai2015wurdezum31.Dezember2010mitinsge-

samt1.500T€(Vorjahr:1.549T€)bewertetundalsRückstellung

ausgewiesen.

EinzelheitenzumVergütungssystemderAufsichtsratsmitgliederund

dieIndividualisierungderAufsichtsratsbezügefindensichinderCor-

porate-Governance-BerichterstattungimAbschnittVergütungssystem

desAufsichtsrats.

26 GesamtbezügefürfrühereMitgliederdesVorstandsunddes

Aufsichtsrats(gemäß§285Nr.9bHGB) AnehemaligeVorstands-

mitgliedererfolgtenimBerichtsjahrZahlungeninHöhevon441T€

(Vorjahr:276T€).Zusätzlichwurden147T€(Vorjahr:95T€)an

laufendemPensionsaufwanderfasst.

FürdenVerpflichtungsumfanglaufenderPensionenundAnwartschaf-

tenaufPensionengegenüberfrüherenMitgliederndesVorstandssind

Rückstellungenzum31.Dezember2010inHöhevon6.977T€

(Vorjahr:6.830T€)gebildet.

27 GewährteVorschüsseundKrediteanMitgliederdesVorstandsund

desAufsichtsrats(gemäß§285Nr.9cHGB) Zum31.Dezember

2010bestandenkeineKrediteoderVorschüsseanMitgliederdes

VorstandsoderdesAufsichtsrats.Haftungsverhältnissefürdiesen

Personenkreissindnichteingegangenworden.
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28 OrganederGesellschaft

Aufsichtsrat
MitgliederdesAufsichtsratsoderimvergangenenGeschäftsjahraus

demAufsichtsratausgeschiedeneMitgliederbekleidenoderbekleide-

tennebeneinzelnenKontrollfunktioneninBeteiligungenvonUnterneh-

men,denensiealsOrganeangehören,dienachstehendgenannten

MandateingesetzlichzubildendenAufsichtsrätenundvergleichbaren

KontrollgremienvonWirtschaftsunternehmen(Stand:31.Dezember

2010,beiausgeschiedenenMitgliederndesAufsichtsratsistder

ZeitpunktdesAusscheidensmaßgeblich).

AlsVertreterderAnteilseignergehörenderzeitundgehörtenimver-

gangenenGeschäftsjahrdiefolgendenHerrendemAufsichtsratan:

dr. rolf stomberg (Vorsitzender)

•EhemaligerChiefExecutivederSparteShipping,RefiningundMarketing
vonTheBritishPetroleumCo.plc.,London,GB
•EhemaligesMitglieddesBoardofDirectorsvonTheBritishPetroleumCo.plc.,
London,GB

WeitereMandate:
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•MitglieddesAufsichtsratsderBiesterfeldAG,Hamburg*
•MitglieddesBoardofDirectorsderSmith&Nephewplc,London,GB
•MitglieddesBoardofDirectorsderJSCSeverstal,Russland
•Stellv.VorsitzenderdesBeiratsderHOYERGmbH,Hamburg
•MitglieddesBeiratsderKEMNABauAndreaeGmbH&Co.KG,Pinneberg

dr. Friedrich Janssen

EhemaligesMitglieddesVorstandsderE.ONRuhrgasAG,Essen

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•MitglieddesAufsichtsratsderNational-BankAG,Essen*
•MitglieddesAufsichtsratsderE.ONAvaconAG,Helmstedt*
•MitglieddesAufsichtsratsderE.ONEnergyTradingSE,Düsseldorf*
•MitglieddesAufsichtsratsderE.ONHanseAG,Quickborn*
•MitglieddesAufsichtsratsderE.ONRuhrgasAG,Essen*
•MitglieddesAufsichtsratsderStadtwerkeGöttingenAG,Göttingen*
•MitglieddesBeiratsderHDI-GerlingSachServiceholdingAG,Hannover
•MitglieddesAufsichtsratsderThügaAssekuranzServicesMünchen
VersicherungsmaklerGmbH,München

dr. Jürgen F. kammer (bis 28. mai 2010)

•Ehem.VorsitzenderdesVorstandsderSüd-ChemieAG,München
•Ehem.VorsitzenderdesAufsichtsratsderSüd-ChemieAG,München

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
(bis28.Mai2010)
•MitglieddesAufsichtsratsderVilleroy&BochAG,Mettlach*
•MitglieddesVerwaltungsratsdesWittelsbacherAusgleichsfonds,München

robert J. koehler

VorsitzenderdesVorstandsderSGLCarbonSE,Wiesbaden

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderBentelerInternationalAG,Paderborn*
•MitglieddesAufsichtsratsderKlöckner&Co.SE,Duisburg*
•MitglieddesAufsichtsratsderHeidelbergerDruckmaschinenAG,Heidelberg*
•MitglieddesAufsichtsratsderDemagCranesAG,Wetter/Ruhr*
•WeitereMandateinmitderSGLCarbonSE,Wiesbaden,
verbundenenUnternehmen

rainer laufs

•SelbstständigerBerater
•Ehem.VorstandsvorsitzenderderDeutschenShellAG,Hamburg

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderWCMBeteiligungs-undGrundbesitzAG,
FrankfurtamMain*
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderPetrotecAG,Düsseldorf*
•MitglieddesAufsichtsratsderAVANCOSTECHNICASSERVICESGmbH,Hamburg
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderBorsodChemZrt,Kazincbarcika,Ungarn

lutz lingnau (bis 28. mai 2010)

•SelbstständigerBerater
•Ehem.MitglieddesVorstandsderScheringAG,Berlin

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
(bis28.Mai2010)
•MitglieddesBoardofDirectorsderNektarTherapeutics,SanCarlos,USA

dr. ulrich middelmann

EhemaligerstellvertretenderVorstandsvorsitzenderderThyssenKruppAG,
Duisburg/Essen

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•MitglieddesAufsichtsratsderDeutschenTelekomAG,Bonn*
•MitglieddesAufsichtsratsderCommerzbankAG,FrankfurtamMain*
•MitglieddesAufsichtsratsderThyssenKruppSteelEuropeAG,Duisburg*
•MitglieddesAufsichtsratsderThyssenKruppMaterialsInternationalGmbH,Essen*
•VorsitzenderdesBeiratsderHoberg&DrieschGmbH,Düsseldorf

*gesetzlichzubildendeAufsichtsräte



13

A
n

h
A

n
G

dr. sieghardt rometsch (bis 28. mai 2010)

•VorsitzenderdesAufsichtsratsderHSBCTrinkaus&BurkhardtAG,Düsseldorf
•Ehem.SprecherderpersönlichhaftendenGesellschafterder
HSBCTrinkaus&BurkhardtKGaA,Düsseldorf

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
(bis28.Mai2010)
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderHSBCTrinkaus&BurkhardtAG,Düsseldorf*
•MemberoftheBoardofHSBCPrivateBankingHoldings(Suisse)SA,
Genf,Schweiz
•VorsitzenderdesAufsichtsratsdesDüsseldorferUniversitätsklinikums
•VorsitzenderdesVerwaltungsratsderManagementPartnerGmbH,
Unternehmensberater,Stuttgart

theo h. walthie (ab 28. mai 2010)

SelbständigerBerater

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*

AlsVertreterderArbeitnehmergehörenderzeitundgehörtenim

vergangenenGeschäftsjahrdiefolgendenDamenundHerrendem

Aufsichtsratan:

ulrich Freese (stellvertretender Vorsitzender)

StellvertretenderVorsitzenderderIGBergbau,Chemie,Energie(IGBCE),Hannover

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•StellvertretenderVorsitzenderdesAufsichtsrats
derVattenfallEuropeMiningAG,Cottbus*
•StellvertretenderVorsitzenderdesAufsichtsrats
derVattenfallEuropeGenerationAG,Cottbus*
•StellvertretenderVorsitzenderdesAufsichtsrats
der50HertzTransmissionGmbH,Berlin*
•MitglieddesAufsichtsratsderVattenfallEuropaAG,Berlin*
•StellvertretenderVorsitzenderdesAufsichtsratsderDMTGmbH,Essen*
•StellvertretenderVorsitzenderdesBeiratsderEvonikWohnenGmbH,Essen
•StellvertretenderVorsitzenderdesBeiratsderEvonikImmobilienGmbH,Essen
•StellvertretenderVorsitzenderdesAufsichtsratsderGSB–
GesellschaftzurSicherungvonBergmannswohnungenmbH,Essen
•StellvertretenderVorsitzenderdesAufsichtsrats
derGSGWohnungsbauBraunkohleGmbH,Köln

Gisela seidel

VorsitzendedesLANXESSBetriebsratsDormagen

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*

wolfgang Blossey

BezirksleiterderIGBergbau,Chemie,Energie(IGBCE),Hannover

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•MitglieddesAufsichtsratsderINEOSDeutschlandGmbH,Köln*
•MitglieddesAufsichtsratsderINEOSKölnGmbH,Köln*

Axel Berndt (ab 28. mai 2010)

MitgliedimLANXESSBetriebsratLeverkusen

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
•MitglieddesAufsichtsratsderAlisecaGmbH,Leverkusen*

werner czaplik (bis 28. mai 2010)

•VorsitzenderdesGesamtbetriebsrats
•StellvertretenderVorsitzenderdesLANXESSKonzernbetriebsrats
unddesLANXESSBetriebsratsLeverkusen
•VorsitzenderdesLANXESSEuropa-Forums

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
(bis28.Mai2010)

ralf deitz (bis 28. mai 2010)

MitgliedimLANXESSBetriebsratLeverkusen

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
(bis28.Mai2010)
•MitglieddesAufsichtsratsderSaltigoGmbH,Langenfeld*

dr. rudolf Fauß

•LeiterHumanResourcesZentraleFunktionen
•VorsitzenderdesKonzernsprecherausschussesderleitendenAngestellten
derLANXESSAG
•VorsitzenderdesSprecherausschussesLANXESS

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*

rainer hippler (bis 28. mai 2010)

•VorsitzenderdesLANXESSKonzernbetriebsrats
•VorsitzenderdesBetriebsratsderRheinChemieRheinauGmbH

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*
(bis28.Mai2010)
•MitglieddesAufsichtsratsderRheinChemieRheinauGmbH,Mannheim*

hans-Jürgen schicker

VorsitzenderdesLANXESSBetriebsratsUerdingen

WeitereMandate:
•MitglieddesAufsichtsratsderLANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen*

*gesetzlichzubildendeAufsichtsräte
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Vorstand
DemVorstandderGesellschaftgehörenfolgendeHerrenan:

mitglied des 
Vorstands

externe mandate konzernmandate

dr. Axel c. 
heitmann
Vorstands-
vorsitzender

•MitgliedimPräsidiumdesVCI
•MitgliedimAsien-Pazifik-AusschussderDeutschenWirtschaft(APA)
•MitglieddesKuratoriumsdesKonventfürDeutschlande.V.
•MitgliedimLandeskuratoriumNRWdesStifterverbandesfürdie
DeutscheWissenschaft
•MitgliedimWirtschaftsbeiratdesGoethe-Institute.V.
•MitgliedimVorstanddesKuratoriums
derPhilharmonieKölnMusike.V.

•VorsitzenderderGeschäftsführungderLANXESSDeutschlandGmbH
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSChemical(Shanghai)Co.Ltd.

dr. werner 
Breuers
Vorstandsmitglied

•MitgliedimAufsichtsratderCurrentaGeschäftsführungs-GmbH
•MitgliedimKuratoriumdesFondsderChemischenIndustrieimVCI
•MitgliedimKuratoriumdesDWIderRWTHAachen
•MitgliedimOstausschussderDeutschenWirtschaft
•MitglieddesBeiratsVereinigungChemieundWirtschaft(VCW)

•MitgliedderGeschäftsführungderLANXESSDeutschlandGmbH
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderSaltigoGmbH
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderAlisecaGmbH
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSK.K.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSInternationalS.A.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSButylPte.Ltd.

dr. rainier  
van roessel
Vorstandsmitglied
undArbeits-
direktor

•MitgliedimVorstanddesVCINordrhein-Westfalen
•MitgliedimHandelspolitischenAusschussdesVCI
•MitgliedderErfa-Gruppe1bbeiderDeutschenGesellschaft
fürPersonalführunge.V.(DGFP)

•MitgliedderGeschäftsführungderLANXESSDeutschlandGmbH
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSS.A.deC.V.
•GeschäftsführendesMitglieddesVerwaltungsratsderLANXESSN.V.
•VorsitzenderdesAufsichtsratsderRheinChemieRheinauGmbH
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSHongKongLtd.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderHoldingHispaniaS.L.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSChemicalsS.L.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSCorp.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSPte.Ltd.
•VorsitzenderdesGoverningBoardderLANXESSSrl.
•MitglieddesBoardofDirectorsderLANXESSChemical(Shanghai)Co.Ltd.
•VorsitzenderdesBoardofDirectorsderLANXESSIndiaPrivateLtd.

matthias 
 Zachert
Vorstandsmitglied
undFinanz-
vorstand

•MitgliedimVorstanddesDeutschenAktieninstituts(DAI)
•MitgliedimBeiratdesInstitutsfürUnternehmensplanung(IUP)
•MitgliedinderGesellschaftfürFinanzwirtschaftinder
Unternehmensführunge.V.(GEFIU)

•MitgliedderGeschäftsführungderLANXESSDeutschlandGmbH
•MitglieddesBoardofDirectorsderLANXESSCorp.
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inT€ Bruttowerte Abschreibungen nettowerte

Stand
01.01.2010

Zugänge Abgänge Stand
31.12.2010

kumulierte
Stand

31.12.2010

2010 Stand
31.12.2010

Stand
31.12.2009

immaterielle Vermögensgegenstände

Software-Lizenzen 42 8 0 50 41 3 9 4

42 8 0 50 41 3 9 4

sachanlagen

Betriebs-undGeschäftsausstattung 132 16 0 148 65 19 83 86

132  16  0  148  65  19  83 86

Finanzanlagen

AnteileanverbundenenUnternehmen 738.864 0 0 738.864 0 0 738.864 738.864

SonstigeAusleihungen 18.387 127 1 18.513 709 0 17.804 17.678

757.251  127  1  757.377  709  0  756.668  756.542  

Anlagevermögen gesamt 757.425 151 1 757.575 815 22 756.760  756.632  

entwicklunG des AnlAGeVermÖGens
LANXESSAG

mitteilungspflichtiger datum der 
Änderung

schwellen-
wert

stimmrechtsanteil Zurechnung der stimmrechte

in% in% absolut

J.P.Morgan-Gesellschaften

J.P.MorganAssetManagement(UK)Limited,
London,UK1)

08.11.2010 5,00 4,88 4.061.612 J.P.MorganAssetManagement(UK)Limited,London,
UK(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6i.V.m.Abs.2WpHG)

J.P.MorganInvestmentManagementInc,
NewYork,USA1)

08.11.2010 5,00 4,88 4.061.612 J.P.MorganInvestmentManagementInc,NewYork,USA
(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6i.V.m.Abs.2WpHG)

J.P.MorganAssetManagement(Taiwan)
Limited,Taipei,Taiwan1)

08.11.2010 5,00 4,88 4.061.612 J.P.MorganAssetManagement(Taiwan)Limited,
Taipei,Taiwan
(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6i.V.m.Abs.2WpHG)

J.P.MorganChaseBank,NationalAssociation,
Columbus,USA1)

08.11.2010 5,00 4,88 4.061.612 J.P.MorganChaseBank,NationalAssociation,
Columbus,USA
(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6i.V.m.Abs.2WpHG)

Dodge&Cox

Dodge&Cox,SanFrancisco,USA1) 17.08.2010 10,00 9,93 8.258.284 Dodge&Cox,SanFrancisco,USA
(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6WpHG)

Dodge&Cox,SanFranciscoInternational
StockFund,California,USA1)

17.08.2010 10,00 9,76 8.119.784 Dodge&Cox,SanFranciscoInternationalStockFund,
California,USA(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6WpHG)

TeachersAdviors,Inc.

TIAA-CREFFunds,NewYork,USA 01.03.2010 3,00 3,19 2.651.195 TIAA-CREFFunds,NewYork,USA
(gemäß§22Abs.1WpHG)

TIAA-CREFInvestmentManagement

TIAA-CREFInvestmentManagement,
LLC,NewYork,USA1)

14.06.2010 3,00 3,26 2.715.772 TIAA-CREFInvestmentManagement,LLC,NewYork,
USA(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6WpHG)

CollegeRetirementEquitiesFund1) 14.06.2010 3,00 3,26 2.715.772 TIAA-CREFInvestmentManagement,LLC,NewYork,
USA(gemäß§22Abs.1S.1Nr.6WpHG)

AnGABen nAch § 160 ABs. 1 nr. 8 AktG

1)DiejeweilsgemeldetenStimmrechtesindnichtadditivzusehen.
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AuFstellunG des 
AnteilsBesitZes

AndennachstehendaufgeführtenUnternehmenhältdieLANXESSAG

unmittelbarodermittelbarmindestens20%derAnteile(Angabe

nach§285Nr.11HGB).BeidenangegebenenWertenfürEigen-

kapitalundJahresüberschussbzw.-fehlbetraghandeltessichum

dieWerteausdenaufBasisdesjeweiligenLandesrechtserstellten

Jahresabschlüssen.

name und sitz der Gesellschaft

Beteili-
gungs-
anteil
(in%)

Eigen-
kapital

(inMio.€)

Ergebnis
(inMio.€)

Vollkonsolidierte unternehmen

deutschland

AlisecaGmbH,Leverkusen 100 0 01)

DuBayPolymerGmbH,Hamm 50 20 2

IABIonenaustauscherGmbHBitterfeld,
Greppin 100 67 01)

LANXESSAccountingGmbH,Leverkusen 100 0 01)

LANXESSBunaGmbH,Marl 100 8 01)

LANXESSDeutschlandGmbH,Leverkusen 100 1.499 01)

LANXESSDistributionGmbH,Langenfeld 100 4 01)

LANXESSInternationalHoldingGmbH,
Leverkusen 100 0 01)

LXSDormagenVerwaltungs-GmbH,
Dormagen 100 32 01)

Perlon-MonofilGmbH,Dormagen 100 2 01)

RheinChemieRheinauGmbH,Mannheim 100 45 01)

SaltigoGmbH,Langenfeld 100 28 01)

emeA (ohne deutschland)

Europigments,S.L.,Barcelona(Spanien) 52 6 1

LANXESS(Pty.)Ltd.,Modderfontein
(Südafrika) 100 97 21

LANXESSCentralEasternEuropes.r.o.,
Bratislava(Slowakei) 100 3 1

LANXESSChemicals,S.L.,Barcelona
(Spanien) 100 3 0

LANXESSCISA(Pty.)Ltd.,
Newcastle(Südafrika) 100 62 9

LANXESSElastomères,Lillebonne
(Frankreich) 100 73 11

LANXESSEmulsionRubberS.A.S.,
LaWantzenau(Frankreich) 100 36 0

LANXESSFinanceB.V.,Ede(Niederlande) 100 9 1

LANXESSHoldingHispania,S.L.,
Barcelona(Spanien) 100 620 109

LANXESSInternationalSA,
Granges-Paccot(Schweiz) 100 155 77

LANXESSLimited,Newbury
(Großbritannien) 100 16 1

LANXESSMining(Proprietary)Ltd.,
Modderfontein(Südafrika) 100 9 1

LANXESSN.V.,Antwerpen(Belgien) 100 286 27

LANXESSRubberN.V.,Zwijndrecht(Belgien) 100 150 6

LANXESSS.A.S.,Courbevoie(Frankreich) 100 61 0

LANXESSS.r.l.,Mailand(Italien) 100 11 2

OOOLANXESS,Dserschinsk(Russland) 100 4 2

SybronChemicalIndustriesNederlandB.V.,
Ede(Niederlande) 100 97 0

SybronChemicalsInternationalHoldings
Ltd.,Newbury(Großbritannien) 100 0 0

name und sitz der Gesellschaft

Beteili-
gungs-
anteil
(in%)

Eigen-
kapital

(inMio.€)

Ergebnis
(inMio.€)

Vollkonsolidierte unternehmen

nordamerika

LANXESSBunaLLC,Wilmington(USA) 100 –12 –4

LANXESSCorporation,Pittsburgh(USA) 100 89 14

LANXESSInc.,Sarnia(Kanada) 100 326 –11

LANXESSSybronChemicalsInc.,
Birmingham(USA) 100 21 –1

RheinChemieCorporation,Chardon(USA) 100 –13 1

SybronChemicalHoldingsInc.,
Wilmington(USA) 100 21 –1

lateinamerika

LANXESSElastômerosdoBrasilS.A.,
RiodeJaneiro(Brasilien) 100 295 9

LANXESSIndustriadeProdutosQuimicose
PlasticosLtda.,SãoPaulo(Brasilien) 100 –2 –17

LANXESSS.A.deC.V.,MexicoCity(Mexiko) 100 1 1

LANXESSS.A.,BuenosAires(Argentinien) 100 30 3

PetroflexTradingS.A.,Montevideo(Uruguay) 100 –1 0

Asien/Pazifik

LANXESS(Liyang)PolyolsCo.,Ltd.,
Liyang(China) 100 8 –3

LANXESSButylPte.Ltd.,Singapur
(Singapur) 100 93 78

LANXESSChemical(China)Co.,Ltd.,
Schanghai(China) 100 9 0

LANXESSChemical(Shanghai)Co.,Ltd.,
Schanghai(China) 100 0 0

LANXESSHongKongLimited,
Hongkong(HongKong) 100 71 10

LANXESSIndiaPrivateLtd.,Thane(Indien) 100 126 12)

LANXESSK.K.,Tokio(Japan) 100 34 2

LANXESSKoreaLimited,Seoul(Südkorea) 100 4 1

LANXESSPte.Ltd.,Singapur(Singapur) 100 51 5

LANXESSPTYLtd.,HomebushBay
(Australien) 100 8 0

LANXESSShanghaiPigmentsCo.,Ltd.,
Schanghai(China) 100 17 3

LANXESSSpecialtyChemicalsCo.,Ltd.,
Schanghai(China) 100 2 –2

LANXESSWuxiChemicalCo.,Ltd.,
Wuxi(China) 100 45 4

RheinChemie(Qingdao)Co.,Ltd.,
Qingdao(China) 90 21 4

RheinChemieJapanLtd.,Tokio(Japan) 100 13 1

RheinChemieLOA(Qingdao)Limited,
Qingdao(China) 100 0 –1

1)ErgebnisnachErgebnisabführung.
2)Jahresabschlusszum31.03.2010.
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name und sitz der Gesellschaft

Beteili-
gungs-
anteil
(in%)

Eigen-
kapital

(inMio.€)

Ergebnis
(inMio.€)

At equity bewertete assoziierte unternehmen 

deutschland

CurrentaGmbH&Co.OHG,Leverkusen 40 92 1

Asien/Pazifik

LANXESS-TSRC(Nantong)Chemical
IndustrialCo.Ltd.,Nantong(China) 50 11 0

At equity bewertete Gemeinschaftsunternehmen

Asien/Pazifik

AnhuiTongfengShengdaChemicalCo.Ltd.,
Tongling(China) 25 1 –1

nicht konsolidierte tochterunternehmen von untergeordneter Bedeutung

deutschland

LANXESSMiddleEastGmbH,Leverkusen 100 0 01)

VierteLXSGmbH,Leverkusen 100 0 01)

emeA (ohne deutschland)

RustenburgChromeMineHoldings(Pty.)
Ltd.,
Modderfontein(Südafrika) 74 0 0

W.Hawley&Son.Ltd.,Newbury
(Großbritannien) 100 0 0

nordamerika

LANXESSEnergyLLC,Wilmington(USA) 100 0 0

lateinamerika

ComercialAndinasLtda.,SantiagodeChile
(Chile) 100 0 0

Asien/Pazifik

LANXESS(Changzhou)Co.Ltd.,Changzhou
(China) 100 0 0

nicht konsolidierte andere unternehmen von untergeordneter Bedeutung

lateinamerika

HidraxLtda.,TaboãodaSerra(Brasilien) 39 2 2

1)ErgebnisnachErgebnisabführung.
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lAGeBericht der 
 lAnXess AG 
FÜRDASGESCHÄFTSJAHR2010

AllGemeines

DieLANXESSAGhatimWesentlichendieFunktioneinerstrategi-

schenHoldingfürdenLANXESSKonzern.DerLANXESSAGsind

dieLANXESSDeutschlandGmbHunddieLANXESSInternational

HoldingGmbHals100%igeTöchteruntergeordnet,mitdenenEr-

gebnisabführungsverträgebestehen.DerLANXESSDeutschland

GmbHunterstehenallein-undmehrereausländischenBeteiligungen,

dieLANXESSInternationalHoldingGmbHverwalteteinigederab

2007erworbenenbzw.gegründetenausländischenAktivitätendes

LANXESSKonzerns.DiewirtschaftlicheEntwicklungderLANXESSAG

wirdsomitwesentlichbestimmtvondenproduktivenUnternehmen

desLANXESSKonzernsundderEntwicklunginderChemiebranche.

entwicklunG der umsAtZ- und ertrAGslAGe 

DieErtragslagederLANXESSAGwirdwesentlichdurchdieErgebnis-

abführungderLANXESSDeutschlandGmbHundderLANXESS

InternationalHoldingGmbH,indenendieAnteileandenEnkel-bzw.

TochtergesellschaftenundsomitderproduktiveGeschäftbetriebge-

bündeltsind,bestimmt.

DieinderGewinn-undVerlustrechnungausgewiesenenUmsatzerlöse

von4.027T€(Vorjahr:2.539T€)entfielenaufDienstleistungenfür

dieLANXESSDeutschlandGmbH.NachAbzugderHerstellungs-

kosten,dieimWesentlichenPersonalaufwendungenundallgemeine

Verwaltungskostenenthielten,wareinausgeglichenesBruttoergebnis

vomUmsatzzuverzeichnen.

DieverbliebenenallgemeinenVerwaltungskostenvon50.309T€

(Vorjahr:30.949T€)betrafenimWesentlichenPersonal-undSach-

kostenderGeschäftstätigkeit,dienichtdirektimZusammenhangmit

denKonzerndienstleistungenstehen.DerAnstiegberuhtimWesent-

lichenaufhöherenPersonalkostendurchgestiegeneerfolgsabhängige

VergütungsbestandteileundderRücknahmederChallenge09-12-

Maßnahmen.UnterBerücksichtigungdersonstigenbetrieblichen

Erträgevon7T€(Vorjahr:440T€)unddersonstigenbetrieblichen

Aufwendungenvon1.748T€(Vorjahr:1.755T€)ergabsichein

negativesErgebnisderbetrieblichenTätigkeitvon52.050T€(Vor-

jahr:32.264T€).

DasFinanzergebnis,bestehendausBeteiligungs-undZinsergebnis,

denErträgenausAusleihungendesFinanzanlagevermögens,den

AbschreibungenaufFinanzanlagenundaufWertpapieredesUm-

laufvermögenssowiedenübrigenfinanziellenAufwendungenund

Erträgen,warmit137.845T€positiv(Vorjahr:54.113T€).Das

positiveErgebnisresultiertemaßgeblichausderGewinnabführung

derLANXESSDeutschlandGmbHinHöhevon190.528T€(Vorjahr:

117.535T€)beinegativenErgebnisbeiträgenderanderenPosten.Die

ErgebnisverbesserungderLANXESSDeutschlandGmbHresultierte

imWesentlichenausdergutenGeschäftsentwicklungaufgrundder

ausgeprägtenErholungderWeltwirtschaft.BeiErträgenvon129T€

(Vorjahr:178T€)ausAusleihungendesFinanzanlagevermögens

fielenAbschreibungenvon715T€(Vorjahr:2.221T€)aufFinanzan-

lagenundaufWertpapieredesUmlaufvermögensan.DasZinsergebnis

warmit29.636T€(Vorjahr:37.363T€)unddasErgebnisausden

übrigenfinanziellenAufwendungenundErträgenmit22.412T€

(Vorjahr:23.991T€)negativ.DasverbessertenegativeZinsergebnis

resultiertimWesentlichenausdenimBerichtsjahrgestiegenenZins-

erträgenvonverbundenenUnternehmen.Indenübrigenfinanziellen

AufwendungenundErträgenwerdendieKostenausdervorzeitigen

BeendigungvonDarlehenausgewiesen.

DerGewinnausdergewöhnlichenGeschäftstätigkeit betrug

85.795T€(Vorjahr:21.849T€).AlsaußerordentlicheErträgewer-

dendieUmstellungseffekteausdergeändertenWährungsbewertung

nachdemBilMoGzum1.Januar2010ausgewiesen.DerSteuer-

aufwanddesGeschäftsjahresinHöhevon8.119T€(Vorjahr:Ertrag

28.972T€)resultiertausSteuererträgenfürVorjahreinHöhevon

4.228T€undauseinemSteueraufwandfürdasJahr2010inHöhe

von12.347T€.DerJahresüberschussbetrugdanach78.370T€

(Vorjahr:50.821T€).VomJahresüberschusswurdenbereits50%

bzw.39.185T€indieGewinnrücklageneingestellt.

UnterBerücksichtigungdesGewinnvortragsvon64.550T€ergibt

sicheinBilanzgewinnvon103.735T€.

entwicklunG der VermÖGens- und FinAnZlAGe

BedingtdurchdieFunktionderLANXESSAGalsstrategischeHolding

und„Liquiditätszentrale“istdieBilanzvondenFinanzanlagen,der

LiquiditätimKonzernunddendarausresultierendenForderungen

undVerbindlichkeitengegenüberverbundenenUnternehmengeprägt.

Zum31.Dezember2010beträgtdieSummederAktivwerteder

LANXESSAG2.179.736T€(Vorjahr:2.288.498T€)undliegtdamit

um108.762T€bzw.4,8%unterdemStanddesVorjahres.
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DasAnlagevermögenhatmit756.760T€(Vorjahr:756.632T€)

einenAnteilvon34,7%anderBilanzsumme.IndenFinanzanlagenist

unverändertzumVorjahrdieBeteiligunganderLANXESSDeutschland

GmbHmit738.839T€enthalten.

Mit1.405.156T€(Vorjahr:1.530.858T€)entfallen64,5%der

BilanzsummeaufdasUmlaufvermögen.DieForderungengegen

verbundeneUnternehmenumfassen53,3%derBilanzsummeund

resultierenimWesentlichenausdemFinanzverrechnungsverkehrund

kurzfristigenDarlehensforderungen.DieWertpapierebetragen4,9%

unddieliquidenMittel2,1%derBilanzsumme.DerLANXESSAGste-

hendesWeiterenvoneineminternationalenBankenkonsortiumzuge-

sagteKreditlinienvon1,4Mrd.€auseinemMultiCurrencySyndicated

RevolvingCreditsowieeineweitereKreditlinievon100Mio.€bei

einemKreditinstitutzurVerfügung.

DieEigenkapitalquotesteigtbeieinemEigenkapitalvon1.173.738T€

(Vorjahr:1.136.969T€)aufgrunddesRückgangsderBilanzsumme

auf53,8%.DieEntwicklungdesEigenkapitalsderLANXESSAGist

geprägtdurchdieDividendenzahlungvon41.601T€unddenJahres-

überschussvon78.370T€(Vorjahr:50.821T€).DasEigenkapital

decktdasAnlagevermögenzu155,1%.

Zum31.Dezember2010beträgtdasFremdkapital1.005.998T€

(Vorjahr:1.151.529T€)unddamit46,2%derBilanzsumme.

DieRückstellungenvon87.441T€(Vorjahr:64.251T€),die4,0%

derBilanzsummeausmachen,betreffenimWesentlichenVerpflich-

tungengegenüberMitarbeitern,RückstellungenfürgesetzlicheVer-

pflichtungensowieAufwanddesGeschäftsjahres2010.

DieVerbindlichkeitenvon918.557T€(Vorjahr:1.087.278T€)stel-

len42,1%derBilanzsummedar.WesentlicheFinanzierungsquellen

sinddieVerbindlichkeitengegenüberverbundenenUnternehmen

mit806.450T€(Vorjahr:834.465T€)unddieVerbindlichkeiten

gegenüberKreditinstitutenmit100.676T€(Vorjahr:235.884T€).

Dieseentsprechen37,0%bzw.4,6%derBilanzsumme.DerRück-

gangbeidenVerbindlichkeitengegenüberKreditinstitutenresultiert

ausdervorzeitigenTilgungvonDarlehen.

mitArBeiter

DieZahlderMitarbeiterhatsichstichtagsbezogenauf127Mitarbeiter

(Vorjahr:125)erhöht,imDurchschnittwaren126Mitarbeiter(Vorjahr:

125)fürdieGesellschafttätig.

VerGÜtunGsBericht

DieStrukturdesVergütungssystemsunddieHöhederVergütungen

derVorstandsmitgliederwerdenvomAufsichtsratfestgelegt.DieAn-

gemessenheitderVergütungwirdregelmäßigüberprüft.Kriterienfür

dieAngemessenheitderVergütungbildeninsbesonderedieAufgaben

desjeweiligenVorstandsmitglieds,seinepersönlicheLeistungsowie

dieLageunddieAussichtendesLANXESSKonzerns.DieVergütungs-

strukturistfernerdaraufausgerichtet,dasssieaminternationalen

MarktfürhochqualifizierteFührungskräftewettbewerbsfähigistund

AnreizefüreineerfolgreicheArbeitzurnachhaltigenUnternehmens-

entwicklungsetzt.

ImZugedererneutenBestellungenderHerrenDr.WernerBreuers

undDr.RainiervanRoesselzuMitgliederndesVorstandshatderAuf-

sichtsratdieTätigkeitallervierMitgliederdesVorstandszum1.Januar

2010aufeineneuevertraglicheGrundlagegestellt.Dabeiwurdendie

Bestimmungendes„GesetzeszurAngemessenheitderVorstandsver-

gütung“sowiedieBestimmungendesDeutschenCorporateGover-

nanceKodexzurAnwendunggebrachtundumgesetzt.Damitistauch

zukünftigfüralleLANXESSVorständeeineweitgehendeEinheitlichkeit

indenvertraglichenKonditionengewährleistet.

NebenderfestenJahresvergütungenthältdieVergütungdesVor-

standsin2010dreivariableKomponenten,diesichamjährlichen

undinsbesondereammehrjährigenErfolgvonLANXESSorientieren.

DieerfolgsunabhängigeKomponenteumfasstdiefesteJahresver-

gütungsowieSachbezüge,diesichimWesentlichenausdennach

steuerlichenRegelwerkenzuberücksichtigendenWerten,wiez.B.

fürdieNutzungvonDienstwagen,ergeben.DerGesamtbetragder

erfolgsunabhängigenBezügebeliefsichfürdasGeschäftsjahr2010

auf2.578T€.

Diejährliche,erfolgsabhängigeKomponenteistdasAnnualPerfor-

mancePayment(APP).SierichtetsichnachdemErreichendefinier-

terEBITDA-ZieledesKonzernsundentsprichtbeieiner100%igen

Zielerreichungunverändert115%derfestenJahresvergütung.Die

maximaleHöhedesAPPistauf150%dessozuerrechnendenBe-

tragsderVergütungskomponentebegrenzt.DieimGeschäftsjahr

2010gewährtenBezügeausdererfolgsabhängigenAPPbeliefen

sichauf4.010T€.DietatsächlicheAuszahlungimJahr2011kann

vondiesemimVorausberechnetenBetragabweichen.FürdasVorjahr

ergabensichBezügefürHerrnDr.Heitmannvon60T€,fürHerrn

Zachertvon40T€undfürdieHerrenDr.BreuersundDr.vanRoessel

jeweilsvon32T€.
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EinzelheiteninindividualisierterFormzudenjährlichenBezügender

VorständederLANXESSAGsindnachfolgenderTabellezuentnehmen.

Jährliche Vergütung des Vorstands

inT€ Feste
Vergütung

Variable
Vergütung1)

summe

Dr.AxelC.Heitmann 932 1.423 2.355

Dr.WernerBreuers 525 819 1.344

Dr.RainiervanRoessel 518 819 1.337

MatthiasZachert 603 949 1.552

2.578 4.010 6.588

1)Auszahlungin2011.

AlsElementdermehrjährigenVergütungerstrecktsichderLong

TermIncentivePlan(LTIP)jeweilsüberdreidreijährigeTranchen.Er

bestehtfürdieJahre2005bis2007ausdemanteilsbasiertenStock

PerformancePlan(SP)unddemEconomicValuePlan(EVP),für

dieJahre2008bis2010nurnochausdemanteilsbasiertenStock

PerformancePlan.

DerSPistandieEntwicklungderLANXESSAktieimVergleichzum

DowJonesSTOXX600ChemicalsSMalsReferenzindexgekoppelt.

DerEVPhonoriertdiefinanzwirtschaftlicheEntwicklungdesNettover-

mögensderGesellschaft.AlsReferenzfüralledreiTranchendesEVP

dientderBusinessPlanfürdieJahre2005bis2007.

DieTeilnahmeamLTIPerforderteinEigeninvestmentinAktiender

LANXESSAGinHöhevonjährlich13%derfestenJahresvergütung.

DieseAktiensindjePlanfürinsgesamtfünfJahregesperrt.Zahlun-

genausdemLTIPerfolgenausgehendvomjeweiligenStartzeitpunkt

erstmalsnachdreiJahren,soweitdefinierteBedingungeneingetre-

tensind.Beieiner100%igenZielerreichungvonSPundEVPder

Jahre2005bis2007kommtesproTranchezueinerAuszahlung

von43,3%desindividuellenZieleinkommens,dasheißtvonder

festenJahresvergütungzuzüglichdesAPPunterAnnahmeeiner

100%igenZielerreichung.FürdieJahre2008bis2010stehtbei

einer100%igenZielerreichungdesSPproTrancheeineAuszahlung

inHöhevon50%desindividuellenZieleinkommensan.

VordemHintergrunddesin2010auslaufendenLongTermIncentive

PlanshatderAufsichtsrateinneuesProgrammfürdieJahre2010

bis2013verabschiedet.DieserLongTermStockPerformancePlan

(LTSP)erstrecktsichjeweilsüberviervierjährigeTranchenundbasiert

weiterhinaufderEntwicklungderLANXESSAktieimVergleichzum

DowJonesSTOXX600ChemicalsSMalsReferenzindex.ImVergleich

zumbisherigenLTIPwurdebeidiesemneuenProgrammdiemögliche

AuszahlungproTranchebeiAnnahmeeiner100%igenZielerreichung

von50%auf30%desindividuellenZieleinkommensabgesenkt.

DieTeilnahmeamLTSPerforderteinEigeninvestmentinAktiender

LANXESSAGinHöhevonjährlich5%derfestenJahresvergütung.

DieseAktiensindfürdurchschnittlichfünfJahregesperrt.

WeitereInformationenzudenmehrjährigenBezügenergebensich

ausfolgenderTabelle:

mehrjährige Vergütung des Vorstands

ImJahr2010gewährteSP-Anrechte
(ab2013bzw.2014ausübbar)

EVP-Anrechte(ab
2011ausübbar)

Stück1) Beizulegende
ZeitwerteinT€

inT€

Dr.AxelC.Heitmann 1.419.000 1.139 200

Dr.WernerBreuers 817.000 656 143

Dr.RainiervanRoessel 817.000 656 143

MatthiasZachert 946.000 759 133

3.999.000 3.210 619

1)UmfasstSP-AnrechteausLTIPundLTSP.

DaderWertderzum31.Dezember2010ausstehendenSP-Anrechte

denWertderzum31.Dezember2009ausstehendenSP-Anrechte

übersteigt,entfälltaufdasGeschäftsjahreinPersonalaufwand.Haupt-

ursachehierfüristdiepositiveEntwicklungderLANXESSAktie.Derauf

dasGeschäftsjahr2010entfallendePersonalaufwanddergewährten

SP-AnrechtebeträgtfürHerrnDr.Heitmann3.266T€,beiHerrn

Dr.Breuers1.446T€,beiHerrnDr.vanRoessel1.438T€undbei

HerrnZachert1.875T€.DerdargestelltePersonalaufwandistals

rechnerischeGrößenichtmitdemtatsächlichenZuflussderrealisierten

GewinnebeiAusübungderAnrechteinderZukunftgleichzusetzen.

ImHinblickaufeinenachhaltigeUnternehmensentwicklungwirdals

drittevariableVergütungskomponentekünftigeinLongTermPerfor-

manceBonus(LTPB)gewährt,derZielerreichungenerstnachzwei

aufeinanderfolgendenGeschäftsjahrenhonoriert.Bemessungsgrund-

lageistdiejeweiligeAPP-Zielerreichungderzuberücksichtigenden

Geschäftsjahre.DiekonkreteHöhedesLTPBergibtsichausdem

DurchschnittderAPP-ZielerreichungenderbeidenGeschäftsjahre.

UnterderAnnahmeeinerdurchschnittlichenAPP-Zielerreichung

von100%beträgtderLTPB45%derfestenJahresvergütung.Eine

AuszahlungkannerstmalsimFrühjahr2012aufBasisderGeschäfts-

jahre2010und2011erfolgen.AlsimGeschäftsjahr2010erdiente

BezügeausdemLTPBfielen784T€an.Dieseentfielenmit278T€

aufHerrnDr.Heitmann,mitjeweils160T€aufdieHerrenDr.Breuers

undDr.vanRoesselundmit186T€aufHerrnZachert.

NachBeendigungdesArbeitsverhältnisseswerdendenMitgliedern

desVorstandsLeistungenimRahmenderbetrieblichenAltersversor-

gunggewährt.DabeihandeltessichumLeistungen,diebeiErreichen

derAltersgrenzevon60Lebensjahren,imFallederdauerhaftenAr-

beitsunfähigkeitundbeiTodandieHinterbliebenenerbrachtwerden.
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Beiderin2006fürdieMitgliederdesVorstandsneugeregelten

AltersversorgunghandeltessichumeinenbeitragsorientiertenPensi-

onsplan,dereinenGrundbeitraginHöhevon25%desFunktionsein-

kommensvorsieht.DarüberhinausistvondenVorstandsmitgliedern

einEigenbeitragausEntgeltumwandlunginHöhevon12,5%desAPP

zuerbringen,dervonderGesellschaftingleicherHöheaufgestockt

wird.ImVersorgungsfallwerden70%bis75%desverzinslichange-

sammeltenKapitalsalsEinmalbetragausgezahlt.Dieverbleibenden

25%bis30%werdenineineRentenleistungumgewandelt.Dieaus

RegelungenvorderUmstellungresultierendenAnsprüchewerdenals

Besitzstandgewahrt.BeiBeendigungdesDienstverhältnissesvorErrei-

chenderAltersgrenzevon60LebensjahrenerbringtdieGesellschaft

bestimmteZusatzbeiträgebiszueinerfestgelegtenHöchstgrenze.

FürdieAnsprüchederVorstandsmitgliederhatdieGesellschaftRück-

stellungengebildet.DiehierfürimJahresabschluss2010berücksich-

tigtenKostendererworbenenVersorgungsansprüchebeliefensich

aufinsgesamt91T€.DerBarwertdesVerpflichtungsumfangszum

31.Dezember2010lagbei11.392T€.

DieBarwertedererworbenenVersorgungsansprüchezum31.De-

zember2010betragenfürHerrnDr.Heitmann6.182T€,fürHerrn

Dr.Breuers906T€,fürHerrnDr.vanRoessel2.279T€undfürHerrn

Zachert2.025T€.

DerVerpflichtungsumfangfürfrühereMitgliederdesVorstandslag

zum31.Dezember2010bei6.977T€.

AnehemaligeVorstandsmitgliedererfolgtenZahlungenvon441T€.

DerVorstandverfügteimGeschäftsjahr2010übereinespezielle

Absicherungfürdefinierte,unternehmensseitigveranlassteVertragsbe-

endigungen,diezueinemAusscheidenführen,bzw.fürdenFalleiner

wesentlichenVeränderunginderKontrolleüberdasUnternehmen

(ChangeofControl).DieKonditionenrichtetensichnachdemjeweili-

genSachverhaltundbeinhaltetenAbfindungsleistungeninHöhevon

biszuzweifestenJahresvergütungenzuzüglichdesAPPundLTPB

beiAnnahmeeiner100%igenZielerreichung.ImFallederTrennung

aufgrundeinerChange-of-Control-SituationbeträgtdieAbfindungdrei

festeJahresvergütungenzuzüglichAPPundLTPB.

WeitergehendeLeistungenfürdenFallderBeendigungderTätigkeit

sindkeinemVorstandsmitgliedzugesagtworden.KeinMitglieddes

VorstandshatimabgelaufenenGeschäftsjahrLeistungenoderent-

sprechendeZusagenvoneinemDrittenimHinblickaufseineTätigkeit

alsVorstandsmitgliederhalten.

ImGeschäftsjahr2010wurdenkeineKrediteanMitgliederdesVor-

standsgewährt.

BerichterstAttunG nAch § 289 ABs. 4 hGB

ZudenVorschriftendes§289Abs.4Ziffer1bis9HGBgebenwir

folgendeErläuterungenab:

1. DasGrundkapitalderLANXESSAGbeträgtzum31.Dezem-

ber201083.202.670€undisteingeteiltin83.202.670aufden

InhaberlautendeStückaktien.MitallenAktiensinddiegleichen

RechteundPflichtenverbunden.EineAktiegewährteineStimme

undistmaßgebendfürdenAnteilamGewinn.DieRechteund

PflichtenausdenAktienbestimmensichnachdemAktiengesetz.

2. Beschränkungen,dieStimmrechteoderdieÜbertragungvon

Aktienbetreffen,sindunsnichtbekannt.Allerdingsunterliegen

dieTeilnehmeranMitarbeiteraktienprogrammeneinerSperrfrist

zurVeräußerungihrerAktien.

3. DirekteoderindirekteBeteiligungenamKapitalderLANXESSAG,

die10%derStimmrechteüberschreiten,wurdenunsnichtge-

meldet.

4. EsgibtkeineAktienmitSonderrechten,dieKontrollbefugnisse

verleihen.

5. ÜberMitarbeiteraktienprogrammesindArbeitnehmerdirektam

KapitalderLANXESSAGbeteiligt.EsbestehenkeineBeschränkun-

gen,dieKontrollrechteausdiesenAktienunmittelbarauszuüben.

6. FürdieBestellungundAbberufungdesVorstandsgeltendie§§84

und85AktGinVerbindungmit§31MitbestG.Danachwerden

VorstandsmitgliedervomAufsichtsrataufhöchstensfünfJahrebe-

stellt.EinewiederholteBestellungoderVerlängerungderAmtszeit,

jeweilsfürhöchstensfünfJahre,istzulässig.DieBestellungerfordert

mindestenszweiDrittelderStimmenderAufsichtsratsmitglieder.

Nach§6Abs.1derSatzungbestehtderVorstandauswenigstens

zweiMitgliedern.ImÜbrigenbestimmtderAufsichtsratdieZahlder

MitgliederdesVorstands.DerAufsichtsratkanneinenVorsitzenden

desVorstandssowieeinenstellvertretendenVorsitzendenernennen.

EskönnenstellvertretendeVorstandsmitgliederbestelltwerden.

DerAufsichtsratkanndieBestellungzumVorstandsmitgliedund

dieErnennungzumVorsitzendendesVorstandswiderrufen,wenn

einwichtigerGrundvorliegt(§84Abs.3AktG).

 FürSatzungsänderungenistgemäß§179AktGdieHauptver-

sammlungzuständig.DieBeschlüssederHauptversammlung

werdennach§17Abs.2derSatzungmiteinfacherStimmenmehr-

heitund,soweiteineKapitalmehrheiterforderlichist,miteinfacher

Kapitalmehrheitgefasst,fallsnichtdasGesetzoderdieSatzung

zwingendetwasanderesvorschreibt.WeitereRegelungeninder

Satzungwerdenhierzunichtgetroffen.ÄnderungenderSatzung,

dielediglichdieFassungbetreffen,kannderAufsichtsratgemäß

§10Abs.9derSatzungderLANXESSAGbeschließen.
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7. EigeneAktien

 DieHauptversammlungderLANXESSAGhatam28.Mai2010

denVorstandermächtigt,biszum25.November2011eigene

AktienderGesellschaftbiszuinsgesamt10%desGrundkapitals

derGesellschaftzujedemgesetzlichzulässigenZweckzuerwerben.

DieErmächtigungkannauchdurchBeteiligungsgesellschaftender

GesellschaftodervonDrittenfürRechnungderGesellschaftoder

ihrerBeteiligungsgesellschaftenausgeübtwerden.Dieeigenen

AktienkönnennachWahldesVorstandsüberdieBörseodermittels

einesöffentlichenKaufangebotserworbenwerden.DerVorstand

istermächtigt,dieerworbeneneigenenAktienzuallengesetzlich

zulässigenZweckenzuverwenden,insbesonderekannerdieAktien

einziehen,inandererWeisealsüberdieBörseoderdurchein

AngebotandieAktionäreveräußernsowiegegenSachleistung

übertragen,soweitdieszumZweckerfolgt,Unternehmen,Unter-

nehmensteileoderBeteiligungenanUnternehmenzuerwerben

oderUnternehmenszusammenschlüsseherbeizuführen.Fernerist

erermächtigt,siezurErfüllungvonUmtauschrechtenausvonder

GesellschaftbegebenenWandel-oderOptionsschuldverschrei-

bungenbzw.GenussrechtenoderGewinnschuldverschreibungen

(bzw.KombinationendieserInstrumente)zuverwendensowiedie

AktienInhaberndervonderGesellschaftoderderenunmittelbaren

odermittelbarenBeteiligungsgesellschaftenbegebenenWandel-

oderOptionsschuldverschreibungenbzw.Genussrechtenoder

Gewinnschuldverschreibungen(bzw.KombinationendieserInstru-

mente),dieeinWandlungs-oderOptionsrechtgewährenoder

eineWandlungs-oderOptionspflichtbestimmen,indemUmfang

zugewähren,indemihnennachAusübungdesWandlungs-oder

OptionsrechtsodernachErfüllungderWandlungs-oderOptions-

pflichteinBezugsrechtaufAktienderGesellschaftzustehenwürde.

IndenvorgenanntenFällenist,außerbeiderEinziehungeigener

Aktien,dasBezugsrechtderAktionäreausgeschlossen.

 BedingtesKapitalIundII

 DieHauptversammlungderLANXESSAGvom31.Mai2007hat

denVorstandinzweiErmächtigungenermächtigt,biszum31.Mai

2012einmaligodermehrmalsaufdenInhaberoderaufdenNamen

lautendeWandel-und/oderOptionsschuldverschreibungen,Ge-

nussrechteund/oderGewinnschuldverschreibungen(bzw.Kombi-

nationendieserInstrumente)mitundohneLaufzeitbegrenzungim

Gesamtnennbetragvonjeweils500.000.000€zubegebenund

denInhabernbzw.GläubigernvonSchuldverschreibungenWand-

lungs-bzw.OptionsrechteaufaufdenInhaberlautendeStückaktien

derGesellschaftmiteinemanteiligenBetragdesGrundkapitalsvon

insgesamtbiszu21.155.167€zugewähren.ImZusammenhang

damitistdasGrundkapitalderLANXESSAGgem.§4Abs.4und5

derSatzungderLANXESSAGumjeweilsbiszu21.155.167€

bedingterhöht(BedingtesKapitalIundII).DiebedingteKapitaler-

höhungdientjeweilsderGewährungvonaufdenInhaberlautenden

StückaktienandieInhaberbzw.GläubigervonWandel-und/oder

Optionsschuldverschreibungen,Genussrechtenund/oderGewinn-

schuldverschreibungen(bzw.KombinationendieserInstrumente).

DiezweiimWesentlicheninhaltsgleichenErmächtigungenzur

BegebungvonWandel-und/oderOptionsschuldverschreibungen,

Genussrechtenund/oderGewinnschuldverschreibungen(bzw.

KombinationendieserInstrumente),verbundenmitderSchaffung

einesbedingtenKapitals,unterscheidensichlediglichimHinblick

aufdieHöhedesWandlungs-undOptionspreises.DerVorstand

wirdnurvoneinerderbeidenErmächtigungenGebrauchmachen.

DerVorstandkannbeiderBegebungvonWandel-und/oderOp-

tionsschuldverschreibungen,Genussrechtenund/oderGewinn-

schuldverschreibungen(bzw.KombinationendieserInstrumente)

mitZustimmungdesAufsichtsratsdasBezugsrechtinfolgenden

Fällenausschließen:

 •fürSpitzenbeträge,diesichaufgrunddesBezugsverhältnisses

ergeben,

 •beiAusgabegegenBarleistung,wennderAusgabepreisdennach

anerkanntenfinanzmathematischenMethodenermitteltentheo-

retischenMarktwertderSchuldverschreibungenmitWandlungs-

und/oderOptionsrechtbzw.Wandlungspflichtnichtwesentlich

unterschreitet.WerdenSchuldverschreibungeninentsprechender

Anwendungdes§186Abs.3S.4AktGausgegeben,dürfen

dieausgegebenenAktieninsgesamt10%desGrundkapitals

wederimZeitpunktdesWirksamwerdensnochimZeitpunktder

AusübungdieserErmächtigungüberschreiten,

 •wenndieGenussrechteoderGewinnschuldverschreibungen

obligationsähnlichausgestaltetsind,

 •wennSchuldverschreibungengegenSacheinlagezumZwecke

desErwerbsvonUnternehmen,UnternehmensteilenoderBe-

teiligungenanUnternehmenausgegebenwerdenundderWert

derSachleistungineinemangemessenenVerhältniszumWert

derSchuldverschreibungstehtund

 •soweiteserforderlichist,umdenInhabernvonWandlungs-bzw.

OptionsrechtenaufaufdenInhaberlautendeStückaktiender

Gesellschaftbzw.denGläubigernvonmitWandlungspflichten

ausgestattetenWandelschuldverschreibungeneinBezugsrecht

gewährenzukönnen,wieesihnennachAusübungdesWand-

lungs-bzw.OptionsrechtsoderbeiErfüllungderWandlungspflicht

zustehenwürde.



 GenehmigtesKapitalIundII

 DerVorstandistgemäß§4Abs.2derSatzungderLANXESSAG

aufgrundBeschlussderHauptversammlungvom7.Mai2009er-

mächtigt,dasGrundkapitalbiszum6.Mai2014mitZustimmung

desAufsichtsratsdurchAusgabeneuerStückaktiengegenBar-

oderSacheinlageeinmaligodermehrmalsumbiszuinsgesamt

16.640.534€zuerhöhen(GenehmigtesKapitalI).BeiderAusnut-



23

lA
G

e
B

e
r

ic
h

t 
 

zungdesgenehmigtenKapitalsstehtdenAktionärengrundsätzlich

einBezugsrechtzu.MitZustimmungdesAufsichtsratskanndies

fürSpitzenbeträgeausgeschlossenwerdenundumInhabernder

vonderGesellschaftundderenBeteiligungsgesellschaftenaus-

gegebenenOptionsscheineundWandelschuldverschreibungen

einBezugsrechtaufneueAktienindemUmfangzugewähren,

wieihnennachAusübungdesWandlungs-undOptionsrechts

zustehenwürde.FernerkannmitZustimmungdesAufsichtsratsdas

Bezugsrechtausgeschlossenwerden,soferndieKapitalerhöhung

gegenSacheinlagen,insbesonderebeimErwerbvonUnterneh-

men,erfolgt.AuchkanndasBezugsrechtmitZustimmungdes

Aufsichtsratsausgeschlossenwerden,umInhaberndervonder

GesellschaftoderihrenBeteiligungsgesellschaftenausgegebenen

Wandel-und/oderOptionsschuldverschreibungenbeiAusübung

ihrerRechteneueAktiengewährenzukönnen.Schließlichkannmit

ZustimmungdesAufsichtsratsdasBezugsrechtausgeschlossen

werden,wennderAusgabebetragderneuenAktiendenBörsen-

preiszumZeitpunktderFestlegungdesAusgabebetragsnicht

wesentlichunterschreitetunddieausgegebenenAktiennicht10%

desGrundkapitalsüberschreiten.WeitereEinzelheitenergeben

sichaus§4Abs.2derSatzung.

 DerVorstandistdesWeiterengemäß§4Abs.3derSatzungder

LANXESSAGaufgrundBeschlussderHauptversammlungvom

28.Mai2010ermächtigt,dasGrundkapitalbiszum27.Mai2015

mitZustimmungdesAufsichtsratsdurchAusgabeneuerStückak-

tiengegenBar-oderSacheinlageeinmaligodermehrmalsumbis

zuinsgesamt16.640.534€zuerhöhen(GenehmigtesKapitalII).

BeiderAusnutzungdesgenehmigtenKapitalsstehtdenAktionären

grundsätzlicheinBezugsrechtzu.MitZustimmungdesAufsichtsrats

kanndiesfürSpitzenbeträgeausgeschlossenwerdenundumInha-

berndervonderGesellschaftundderenBeteiligungsgesellschaften

ausgegebenenOptionsscheineundWandelschuldverschreibungen

einBezugsrechtaufneueAktienindemUmfangzugewähren,wie

ihnennachAusübungdesWandlungs-undOptionsrechtszuste-

henwürde.FernerkannmitZustimmungdesAufsichtsratsdas

Bezugsrechtausgeschlossenwerden,soferndieKapitalerhöhung

gegenSacheinlagen,insbesonderebeimErwerbvonUnterneh-

men,erfolgt.AuchkanndasBezugsrechtmitZustimmungdes

Aufsichtsratsausgeschlossenwerden,umInhaberndervonder

GesellschaftoderihrenBeteiligungsgesellschaftenausgegebenen

Wandel-und/oderOptionsschuldverschreibungenbeiAusübung

ihrerRechteneueAktiengewährenzukönnen.Schließlichkannmit

ZustimmungdesAufsichtsratsdasBezugsrechtausgeschlossen

werden,wennderAusgabebetragderneuenAktiendenBörsen-

preiszumZeitpunktderFestlegungdesAusgabebetragsnicht

wesentlichunterschreitetunddieausgegebenenAktiennicht10%

desGrundkapitalsüberschreiten.WeitereEinzelheitenergeben

sichaus§4Abs.3derSatzung.

8. DieDienstverträgezwischenderGesellschaftunddenMitgliedern

desVorstandsderLANXESSAGenthaltenRegelungenüberein

möglichesAusscheidenderMitgliederdesVorstandsbeieinem

Kontrollwechsel.DiesesindimVergütungsberichtdesLageberichts

dargestellt.SolcheVereinbarungenbestehenauchzwischender

GesellschaftundMitarbeiterndererstenundzweitenFührungs-

ebene,jedochzuanderenKonditionen.Danebenenthaltendie

AnleihebedingungenderimGeschäftsjahr2005vonderLANXESS

FinanceB.V.begebenenEuro-AnleiheimVolumenvon500Mio.€

eineChange-of-Control-Klausel,dieinVerbindungmitbestimmten

ratingbezogenenEreignissenzueinemRückgaberechtderAnleihe-

gläubigerführenkann.DieAnleihewurdevonderLANXESSAG

garantiert.GleichesgiltfürdieAnleihebedingungenderimGe-

schäftsjahr2009vonderLANXESSFinanceB.V.begebenenEuro-

AnleihenimVolumenvon500Mio.€und200Mio.€,dieebenfalls

vonderLANXESSAGgarantiertwerden.DieGesellschafthatmit

zweiGroßbankenKreditverträgeüber100Mio.€bzw.93Mio.€

geschlossen.DieseVerträgekönnenmitsofortigerWirkunggekün-

digtbzw.dieRückzahlungausstehenderDarlehensbeträgekann

verlangtwerden,wenneineÜbernahmederKontrollevonmehr

als50%überdieLANXESSAGdurcheinanderesUnternehmen

odereineanderePersonerfolgt.FernerbestehtzwischenderGe-

sellschaftundeinemBankenkonsortiumeinVertragübereinen

Kreditrahmenvonderzeit1.408Mio.€.AuchdieserVertragkann

mitsofortigerWirkunggekündigtwerden,soferneineÜbernahme

derKontrollevonmehrals50%überdieLANXESSAGdurchein

anderesUnternehmenodereineanderePersonerfolgt.Darüber

hinausbestehtnachVereinbarungenzwischenderGesellschaftund

demLANXESSPensionTruste.V.dieVerpflichtungderGesellschaft,

imFalleeinesKontrollwechselserheblicheEinzahlungenanden

LANXESSPensionTruste.V.vorzunehmen.

9. DieDienstverträgezwischenderGesellschaftunddenMitgliedern

desVorstandsderLANXESSAGsowieAnstellungsverträgevonMit-

arbeiterndererstenundzweitenFührungsebenederLANXESSAG

enthaltenEntschädigungsvereinbarungenfürdortnäherdefinierte

FälleeinesKontrollwechsels.

BerichterstAttunG nAch § 289 A hGB

VorstandundAufsichtsrathabendienach§289adesHandelsge-

setzbuchesvorgeschriebeneErklärungzurUnternehmensführung

abgegeben.DieErklärungistdenAktionärenzugänglichgemacht

wordenundkannunterwww.lanxess.de,InvestorRelations,Corporate

Governance,jederzeiteingesehenwerden.
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risiko- und chAncenBericht 

risikobericht

Risikomanagement DerErfolgdesLANXESSKonzernswirdwesent-

lichdurchdasErkennenvonundeinenbewusstenUmgangmitden

ChancenundRisikenderunternehmerischenTätigkeitbeeinflusst.

EinwirksamesRisikomanagementistsomiteinKernelementfürdie

langfristigeSicherungdesUnternehmensunddessenerfolgreiche

WeiterentwicklunginderZukunft.BasisdesLANXESSRisikomanage-

mentssindsowohldieinternenAbläufederOrganisation,diemittels

Regelungs-undÜberwachungsmechanismengesteuertwerden,als

auchdieFrüherkennungssysteme,mitdenenVeränderungenexter-

nerRahmenbedingungenüberwachtwerdenundausdenenheraus

zielgerichteteMaßnahmenumgesetztwerden.WiealleMethoden

zurHandhabungunternehmerischenRisikosbietetaberauchdieses

SystemkeinenabsolutenSchutz.Esdientjedochdazu,mithinrei-

chenderSicherheitzuverhindern,dasssichUnternehmensrisiken

wesentlichauswirken.

GrundlagendesLANXESSChancen-undRisikomanagementssind

klargeregelteGeschäftsprozesse,einelückenloseZuordnungvon

ZuständigkeiteninderOrganisationsowieangemesseneBerichtssys-

teme,dieeinezeitnaheBereitstellungvonentscheidungsrelevanten

InformationenandenVorstandbzw.nachgelagerteManagement-

Ebenengewährleisten.DasRisikomanagementsystembeiLANXESS

basiertaufeinemIntegrationskonzept,d.h.,dieRisikofrüherkennung

istintegralerBestandteildesSteuerungsinstrumentariumsundnicht

GegenstandeinerseparatenAufbauorganisation.Esbestehtauseiner

VielzahlvonEinzelbausteinen,dieindiegesamteAufbau-undAblauf-

organisationeingebettetsind.Risikomanagementwirdalsoriginäre

AufgabederLeiterallerGeschäftseinheitensowiederProzess-und

ProjektverantwortlichenindenKonzerngesellschaftenverstanden.

BasisfürdieEinbindungdesRisikomanagementsindiebetrieblichen

AbläufesindvorallemdieOrganisationsstruktur,dasPlanungssystem,

dieBerichts-undInformationssystemesowieeindetailliertesRegelwerk

ausManagementregelungenundtechnischenStandards.Inverschie-

denenLANXESSAusschüssenundSitzungenwerdenChancenund

Risikenerörtertundüberwacht.

BeiLANXESSbetreibendieBusinessUnitsdasoperativeGeschäftmit

globalerErgebnisverantwortung.GroupFunctionsundServicegesell-

schaftenunterstützendieBusinessUnitsmitfinanziellen,rechtlichen,

technischenundanderenzentralenDienstleistungen.Komplementär

zudieserglobalenAusrichtungderBusinessUnitsundGroupFunc-

tionsstellendieLandesorganisationendieerforderlicheMarktnähe

sowiedienotwendigeorganisatorischeInfrastruktursicher.Entspre-

chenddieserAufgabenteilunghatLANXESSdieZuständigkeiten,die

sogenanntenRisk-Owner,für

•dieIdentifikationundBewertungvonRisiken,

•dieVorbeugung(MaßnahmenzurRisikovermeidung,-minderung

oder-diversifikation),

•dieÜberwachungvonRisiken(z.B.anhandvonKennzahlenund

gegebenenfallsFrühwarnindikatoren),

•dieVorsorge(MaßnahmenzurSchadensminimierungimEreignis-

fall)und

•dieKommunikationderwesentlichenRisikenindenFührungs-

gremienderoperativenundzentralenGeschäftsbereiche

definiert.Transaktioneninsbesonderezumfinanziellenaberauch

operativenRisikotransfer(Sicherungsgeschäftebzw.Versicherungen)

werdenbeiLANXESSzentralüberdieGroupFunctionTreasuryabge-

schlossenbzw.gesteuert.

AufgrundderhohenIntegrationderallgemeinenGeschäftsprozesse

existierenthemenbezogeneGremien,bestehendausVertreternder

BusinessUnitsundderGroupFunctions,diesichmitdenChancen

undRisikendesKonzernsbeschäftigen.DurchdiesewirdLANXESSin

dieLageversetzt,schnellundflexibelaufsichveränderndeSituationen

undderenEinflüssezureagieren.

DiekonzernweiteSammlungundAggregationdermaßgeblichen

InformationenerfolgtdurchdieGroupFunctionCorporateControlling.

DieErhebungderChancenundRisikenfindetdabeidreimaljährlich

imRahmendesaktuellenErwartungsprozessesfürdaslaufendeGe-

schäftsjahrundzusätzlicheinmaljährlichimRahmendesBudget-und

PlanungsprozessesfürdasFolgejahrsowiedenmittelfristigenProg-

nosezeitraumstatt.DieberichtetenChancenundRisikenwerdenin

einerzentralenRisikodatenbankgesammeltundregelmäßigfürden

VorstandunddenAufsichtsrataufbereitet.Hierdurchistzugleich

sichergestellt,dassbeimAuftretenneuerwesentlicherChancenund

Risikenbzw.beiwesentlichenVeränderungenbestehenderChancen

undRisikendieerforderlichezeitnaheKommunikationbishinzum

VorstandunddamiteinezielgerichteteEinbindungindieallgemeine

Unternehmenssteuerungerfolgt.

AlsMeldeuntergrenzefürChancenundRisikengilteineAuswirkung

aufdasKonzernergebnisoderEBITDAvon1Mio.€unterBerücksich-

tigungeinerMindesteintrittswahrscheinlichkeit.Durchdieseniedrige

Meldeuntergrenzeistsichergestellt,dasseineumfassendeErhebung

derChancenundRisikenerfolgt.EineBeschränkungaufwesent-

licheodersogarbestandsgefährdendeRisikenbereitsimRahmen

derBestandsaufnahmeunterbleibtsomit.Vielmehrwerdenerstim

NachgangzentraldurchdieGroupFunctionCorporateControllingdie

Top-ChancenundTop-Risikenbestimmt.DieWesentlichkeitsgrenze

hierfürbeträgtkonzernweit10Mio.€.
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NebenderzentralenundregelmäßigenSammlungundAbbildung

derUnternehmensrisikenistdieUnternehmensplanungeinweiteres

KernelementdesChancen-undRisikomanagementsvonLANXESS.

ChancenundRisikenmiteinerWahrscheinlichkeitgrößeralsdie

vorgegebeneMindestwahrscheinlichkeitgehenunmittelbarinden

Planungsprozessein.DabeiwerdendieführendenPlanzahlenermittelt

sowieChancenundRisikenmithinreichenderEintrittswahrscheinlich-

keitinWorst-Case-/Best-Case-Szenarienaufgeführt.DieProzessezur

UnternehmensplanungundzuunterjährigenErwartungsrechnungen

sowieentsprechendeAnalysenundHandlungsoptionenwerdendurch

dieGroupFunctionCorporateControllinggeführtundengmitden

operativverantwortlichenBusinessUnitsabgestimmt.DieErörterung

undVerabschiedungderPlanungundderdamitverbundenenChan-

cenundRisikensindGegenstanddedizierterVorstandstermine.Im

jeweiligenBerichtsjahrwirddieJahresplanungdurchregelmäßiges

EinholenderaktuellenErwartungenangepasstundüberwacht.Mit

demZielderrichtigenlangfristigenAusrichtungdesKonzernswerden

bedeutendeundstrategischeChancenundRisikeninderGroupFunc-

tionCorporateDevelopmentsystematischanalysiertundbewertet.

Zusätzlichisteineinterne,sofortigeBerichterstattungfürspezielle

Risikothemen,wie zumBeispielwesentlicheVerstößegegen

Compliance-Regeln,organisatorischvorgesehen.ImBerichtsjahrhat

keinAnlasszueinersolchensofortigenBerichterstattungüberderartige

RisikenbeiLANXESSbestanden.

DieGrundsätzedesLANXESSRisikomanagementssindineinerKon-

zernrichtlinieniedergelegt.ZumRisikomanagementgehörtebenfalls

dieVermeidungvonunrechtmäßigemHandelndurchMitarbeiterdes

Unternehmens.LANXESSsetzthieraufeineumfassenderechtliche

BeratungbeiderAbwicklungderGeschäftsvorfällesowiedieVerpflich-

tungderMitarbeiterdurchdenLANXESSCompliance-Kodex,sich

entsprechenddenGesetzenzuverhaltenundverantwortungsbewusst

zuhandeln.EinCompliance-Committeefördertundüberwachtdie

EinhaltungderCompliance-Grundsätze.Eswirdunterstütztdurch

Compliance-Beauftragte,diefürjedesLand,indemLANXESSeine

Tochtergesellschaftunterhält,bestimmtwurden.DasCompliance-

CommitteewirdvoneinemCompliance-Officergeführt.Dieserunter-

stehtdirektdemVorstand,demerregelmäßigberichtet.

LANXESShatdieBedeutungdesRisikomanagementsfürdieUnter-

nehmensführungerkanntundMaßnahmengetroffen,umpotenzielle

GefahrenwieauchChancenfürdieErreichungseinerUnterneh-

menszielefrühzeitigundvollständigzuidentifizierenundabzuschät-

zen.GeeigneteVorbeuge-undSicherungsmaßnahmenminderndie

EintrittswahrscheinlichkeitvonRisikenoderbegrenzenderenmögliche

Schadensauswirkung.DieBeherrschungvonChancenundRisiken

istZielvonLANXESSunddeswegenintegralerBestandteilderEnt-

scheidungsprozesse.

RechnungslegungsbezogenesinternesKontroll-undRisikomanage-

mentsystem DasinterneKontroll-undRisikomanagementsystemim

HinblickaufdenRechnungslegungsprozessumfasstdieGrundsätze,

VerfahrenundMaßnahmenzurSicherungderWirksamkeit,derWirt-

schaftlichkeitundderOrdnungsmäßigkeitderRechnungslegung

sowiederEinhaltungdermaßgeblichenrechtlichenVorschriften.

BeiLANXESSexistierenhierzuklareOrganisations-,Kontroll-und

Überwachungsstrukturen.DiebranchentypischenBesonderheiten

derchemischenIndustrieundderbeiLANXESSindiesemZusam-

menhangregelmäßigeingesetztenSteuerungsinstrumentarienzur

Risikoabsicherungwerdenberücksichtigt.NebendemRechnungsle-

gungsprozessimengerenSinnegehörendazuvorallemdervorste-

hendbeschriebenestrukturierteBudget-undErwartungsprozesssowie

einumfangreichesVertragsmanagement.WirksamkeitundVerläss-

lichkeitdesinternenKontroll-undRisikomanagementsystemskönnen

allerdingsdurchErmessensentscheidungen,kriminelleHandlungen,

fehlerbehafteteKontrollenodersonstigeUmständeeingeschränkt

werden.EinevollständigeSicherheithinsichtlicheinerkorrektenund

zeitnahenErfassungvonSachverhalteninderRechnungslegungkann

somitselbstbeiunternehmensweiterAnwendungdereingesetzten

Systembestandteilenichtgewährleistetwerden.

DieGroupFunctionAccounting,diedemFinanzvorstanduntersteht,

istverantwortlichfürdenRechnungslegungsprozessunddamitfür

dieErstellungdesJahresabschlussesderLANXESSAG.DerJahres-

abschlussunterliegteinervollumfänglichenPrüfungdurchdenAb-

schlussprüfer.

MitderRegelungundÜberwachungderRechnungslegungsprozesse

wirdbeiLANXESSeineordnungsmäßigeRechnungslegungentspre-

chenddeneinschlägigenGesetzenundNormen,insbesonderedes

Handelsgesetzbuches(HGB),sichergestelltsowiedieVerlässlichkeit

derFinanzberichterstattunggewährleistet.DasbeiLANXESSange-

wendeterechnungslegungsbezogeneinterneKontrollsystemorientiert

sichanallgemeinanerkanntenStandards(COSO-Modell).Wesentliche

ÄnderungenandiesemSystemhabensichimBerichtszeitraumnicht

ergeben.DereinheitlichenundHGB-konformenRechnungslegung

liegteinstrukturierterProzessmitentsprechenderAufbau-undAblauf-

organisationeinschließlichzugehörigerArbeitsanweisungenzugrunde.

DiePrinzipienderFunktionstrennunginderFormstrukturierterGe-

nehmigungs-undFreigabeverfahrenunddasVier-Augen-Prinzipsowie

laufendePlausibilisierungenkommendurchgängigzurAnwendung.

DerRechnungslegungsprozesswirdaufderIT-technischenSeite

ergänztdurcheinintegriertesEDV-System,welchesweitgehendauf

StandardsoftwarebasiertunddurchSicherungsmaßnahmengegen

unbefugtenZugriffgeschütztist.DieKorrektheitautomatischgene-

rierterBuchungenundderdafürnotwendigenStammdatenwird

regelmäßigüberprüft.ManuelleBuchungenwerdenaufBasiseines

systematischenBelegwesensgebucht.EserfolgteineDokumentation

imerforderlichenRahmensowieeineKontrolledurchnachgelagerte

Stellen.
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RegelmäßigeAbstimmungenmitanderenGroupFunctionsdesFinanz-

bereichs,insbesonderedenGroupFunctionsTreasury,TaxundControl-

ling,unterstützendiebilanzielleAbbildungvonSachverhaltenwiezum

BeispieldieBestandsbewertungunddieDarstellungderimBereich

derderivativenFinanzinstrumentegetätigtenGeschäfte.Überden

laufendenInformationsaustauschmitdenoperativenBusinessUnits

sowieweiterenGroupFunctionswerdenSachverhalteidentifiziertund

verarbeitet,dieaußerhalbderRechnungslegungentstehen.Hierzu

zählenunteranderemProzessrisiken,PlanungsrechnungenfürWert-

haltigkeitsuntersuchungensowiebesondereVertragsvereinbarungen

mitLieferantenoderKunden.ZusätzlichwerdenbeiSpezialthemen,

insbesonderebeiderBewertungvonPensionenundähnlichenVer-

pflichtungen,externeDienstleisterhinzugezogen.

DerGesamtvorstandstelltdenJahresabschlussauf,derdanachunver-

züglichdemPrüfungsausschussdesAufsichtsratszugeleitetwird.Nach

EmpfehlungdesPrüfungsausschusseswirdderJahresabschlussvom

AufsichtsratindessenBilanzsitzungfestgestellt.DerAufsichtsratund

insbesonderedessenPrüfungsausschussbefassensichunteranderem

mitwesentlichenFragenderRechnungslegung,desRisikomanage-

ments,desPrüfungsauftragesundderPrüfungsschwerpunktedes

Abschlussprüfers.

ÜberwachungdesRisikomanagementsunddesinternenKontroll-

systems BestandteildesRisikomanagementsystemsisteineÜber-

wachungdesRisikomanagementsunddesinternenKontrollsystems

(IKS)vonLANXESSdurchprozessunabhängigePrüfungen.DieGroup

FunctionInternalAuditingistbeauftragt,dieFunktionsfähigkeitdes

internenSteuerungs-undÜberwachungssystemssowiedieEinhal-

tungorganisatorischerSicherungsmaßnahmenzuüberwachen.Die

Prüfungsplanung(AuswahlderPrüfobjekte)undPrüfungsansätze

dieserGroupFunctionsindentsprechendrisikoorientiertausgerichtet.

ZurBeurteilungderWirksamkeitdesIKSwirdzudemeinjährliches

SelfAssessmentdurchgeführt.ZusätzlicherfolgteineBeurteilungdes

RisikofrüherkennungssystemsimRahmenderJahresabschlussprüfung

durchdenWirtschaftsprüfer.SchließlichübernimmtderAufsichtsrat

Kontrollfunktionen;unteranderemüberwachterimPlenumundin

demvonihmeingesetztenPrüfungsausschussregelmäßigdieFunk-

tionsfähigkeitdesRisikomanagements.DerPrüfungsausschusslässt

sichüberdieTätigkeitenundErgebnissedesCompliance-Committees

sowiederGroupFunctionInternalAuditingberichten.

RisikenderzukünftigenEntwicklung

marktrisiken GrundsätzlichunterliegtLANXESSdenallgemeinen
wirtschaftlichenundpolitischenChancenundRisikenindenLändern

undRegionen,indenenderKonzerntätigist.AlsUnternehmender

chemischenIndustrieistLANXESSkonjunkturellenundbranchen-

typischenRisikenausgesetzt.AufderAbsatzseitebergendieVolatilität

undZyklizitätderweltweitenChemie-undPolymermärktesowiederen

AbhängigkeitvonEntwicklungenderAbnehmerbranchenChancen

undRisikenfürLANXESS.

NebenkonjunkturellenundzyklischenMarktrisikenkönnenauchstruk-

turelleMarktveränderungen,wieetwadasAuftretenneuerAnbieter,

dieMigrationvonAbnehmerninLändermitniedrigemKostenniveau,

ProduktsubstitutionoderKonsolidierungstrendsaufAbsatzmärkten,

dasRisikoprofilvonLANXESSbeeinflussen.LANXESSbegegnet

diesenEntwicklungenmitumfassendenMaßnahmen.Dasheißtvor

allemFokussierungundWeiterentwicklungeinesProduktportfolios,

mitdemLANXESSlangfristigerfolgreichtätigseinkann,sowiekon-

sequentesKostenmanagement.AufderBeschaffungsseitebestehen

RisikendurchdiehohePreisvolatilitätvonRohstoffenundEnergien.

EinPreisanstiegvonEinsatzstoffenführtdirektzueinererhöhten

KostenbasisinderProduktion,einPreisverfallbeidenEinsatzstoffen

kannbilanzielleWertberichtigungenvonVorrätenzurFolgehaben.

BeschaffungsrisikenbegegnetLANXESSdurcheinebewussteVorrats-

undBeschaffungspolitik.WesentlicheTeilederRohstoffversorgung

sinddurchlangfristigeLieferverträgesowiedurchPreisgleitklauseln

indenVerträgenmitdenLieferantenund/oderindenVerkaufsverträ-

genmitdenKundenabgedeckt.DarüberhinaussichertLANXESS

sichunteranderemüberDerivateab,soweitesliquideTerminmärkte

zurAbsicherungvonRohstoff-undEnergiepreisrisikengibt.Details

dazufindensichimAnhangzumJahresabschlussunterderTz.24

„DerivativeFinanzinstrumente“.GegeneventuelleLieferengpässe,

zumBeispieldurchdenAusfalleinesLieferantenodereinerVorstufe

aneinemVerbundstandort,sichertsichLANXESSdurcheineange-

messeneBevorratungsstrategieunddieVorbereitungalternativer

Bezugsquellenab.

unternehmensstrategische risiken LANXESStreibtdiestrategi-
scheWeiterentwicklungdesKonzernsständigvoran.Dieseumfasst

kontinuierlicheEffizienzoptimierung,dieStärkungderKernbereiche,

aktivesPortfoliomanagementsowiedieaktiveTeilnahmeander

IndustriekonsolidierungdurchPartnerschaften,Desinvestitionenund

Akquisitionen.

DerErfolgderdamitverbundenenEntscheidungenunterliegtnatur-

gemäßeinemPrognoserisikobezüglichderEinschätzungkünftiger

(Markt-)EntwicklungensowiederAnnahmenzurUmsetzbarkeitder

angestrebtenMaßnahmen.SokönntebeispielsweisederEin-oder

AusstiegauseinemGeschäftsfeldaufRendite-oderWachstums-

erwartungenbasieren,diesichimZeitablaufalsnichtrealistisch

herausstellen.LANXESSbegegnetdemdurcheinesorgfältigeund

strukturierteAufarbeitungderentscheidungsrelevantenInformationen.

DabeiwerdendiebetroffenenBusinessUnitssowiederVorstanddurch

erfahreneFachabteilungenundggf.durchexterneBeraterunterstützt.

BeimInformationsgewinnungsprozessüberM&A-Objekteistnichtaus-

zuschließen,dassnichtallefürdieAbschätzungderzukünftigenEnt-

wicklungbzw.desKaufpreiseserforderlichenInformationenvorliegen

oderrichtigbewertetwerden.DiesesRisikoverringertLANXESSdurch

systematische„Due-Diligence“-Analysensowie–soweitmöglich–

durchentsprechendeVerträgemitdenVerkäufern.Eineunzureichende

IntegrationvonerworbenenUnternehmenoderGeschäftenkanndazu

führen,dasserwarteteEntwicklungennichteintreten.Daherexistieren

beiLANXESSstrukturierteProzesse,mitdeneneinevollständige

IntegrationübernommenerGeschäftseinheitengewährleistetwird.
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Investitionen,dieeinefestgelegteWesentlichkeitsgrenzeüberschreiten,

werdendurchdiezuständigenBusinessUnitsvorbereitetundnach

ÜberprüfungineinemdafüreingerichtetenInvestment-Committee

demVorstandzurEntscheidungvorgelegt.DurchdiesenProzess

wirdsichergestellt,dassdieInvestitionenderUnternehmensstrategie

sowiedenRendite-undSicherheitsanforderungengerechtwerden.

InsgesamtbetrachtetLANXESSaufgrunddersorgfältigenChancen-

undRisikoabwägungseineInvestitions-undPortfoliomaßnahmenals

aktivesMittelzurWeiterentwicklungdesUnternehmens.

Finanzwirtschaftliche risiken FinanzwirtschaftlicheRisikenwer-
denvonderGroupFunctionTreasuryzentralgesteuert.ImWesent-

lichenwerdenLiquiditätsrisiken,Zinsrisiken,Währungskursrisiken,

Energie-undRohstoffpreisrisiken,KontrahentenrisikenmitBanken,

KundenrisikenundAnlagerisikenfürPensionsvermögenanalysiert,

bewertetundgesteuert.EinedetaillierteDarstellungderfinanzwirt-

schaftlichenRisikenundderenManagementsfindetsichimAnhang

zumJahresabschlussunterderTz.24„DerivativeFinanzinstrumente“.

rechtliche risiken UnternehmendesLANXESSKonzernssindvon
diversenRechtsstreitigkeitenbetroffen.DerAusgangdereinzelnen

VerfahrenkannwegendermitRechtsstreitigkeitenstetsverbundenen

UnwägbarkeitennichtmitSicherheitbeurteiltwerden.Soweitesnach

denjeweilsbekanntenSachverhaltenerforderlichwar,wurdenals

RisikovorsorgefürdenFalleinesungünstigenAusgangssolcherVer-

fahrenRückstellungengebildet.UnterBerücksichtigungbestehender

RückstellungenundVersicherungensowiemitDrittenzuHaftungs-

risikenausRechtsstreitigkeitengetroffenerVereinbarungenhatnach

derderzeitigenEinschätzunggrundsätzlichkeinesderVerfahreneinen

erheblichenEinflussaufdiekünftigeErtragslagevonLANXESS.

InderBerichterstattungüberfrühereGeschäftsjahrewurdenerhöhte

RisikenausbestimmtenbehördlichenundzivilgerichtlichenKartell-

verfahrenindenUSA,KanadaundEuropaimZusammenhangmit

bestimmtenProduktendesehemaligenGeschäftsbereichsKautschuk,

derbeiderAbspaltungvonderBayerAGdemLANXESSKonzern

zugeordnetwordenist,benannt.DieLANXESSAGunddieBayerAG

habenimInnenverhältniseineHaftungsvereinbarungfürdieseVer-

fahrengetroffen.DanachträgtLANXESSimInnenverhältnis30%der

VerbindlichkeitenunddieBayerAG70%.FürdieErstattungspflicht

vonLANXESSbestandenWertgrenzen,diedurchdiezwischenzeitlich

erbrachtenZahlungenvonLANXESSausgeschöpftsind.Mögliche

zusätzlicheErstattungspflichtenvonLANXESSkönnensichnochaus

einemdereingeschränktensteuerlichenAbzugsfähigkeitfolgenden

SteuerschadensowiedenlaufendenKosteneinerRechtsverteidigung

ergeben.DiesewerdenebenfallsimVerhältnis30:70geteilt.

Produktions- und umweltrisiken AuchwennLANXESShohe
technischeundsicherheitstechnischeStandardsbeiBau,Betriebund

InstandhaltungvonProduktionsanlagenanlegt,sindBetriebsstörun-

gen–auchaufgrundexternerEinflüssewieNaturkatastrophenoder

Terrorismus–nichtauszuschließen.SiekönnenzuExplosionen,der

FreisetzungvongesundheitsschädlichenStoffenoderUnfällenführen,

beidenenMenschen,SachenunddieUmweltgeschädigtwerden.

NebenderkonsequentenÜberwachungvonQualitätsstandardszur

VermeidungsolcherBetriebsstörungenundUnfälleistLANXESS

imbranchenüblichenRahmengegendarausentstehendeSchäden

versichert.Risiken,diesichausfehlenderAnlagenverfügbarkeitsowie

StörungeninderArbeits-undVerfahrenssicherheitergebenkönnten,

wirdmitumfangreichenMaßnahmenentgegengewirkt.Dazugehören

z.B.reguläreCompliance-Checks,systematischeSchulungender

MitarbeiterzurVerbesserungderStandardsundderSicherheitsowie

dieErstellungvonGefährdungsbeurteilungen.

MöglicheVerschärfungenvonSicherheits-,Qualitäts-undUmwelt-

bestimmungenund-standardskönnenzuzusätzlichenKostenund

Haftungsrisikenführen,ohnedassLANXESSEinflussdaraufhätte.

IndiesemZusammenhangistbesondersaufdieImplementierung

derEU-VerordnungzurRegistrierung,Bewertung,Zulassungund

BeschränkungchemischerStoffe(REACH)hinzuweisen.Nebendi-

rektenKosten,dieaufgrundzusätzlicherMaßnahmenzurErfüllung

dieserNormenentstehenkönnten,könnensichMarktstrukturenauf-

grundvonAusweichbewegungenvonAnbieternundKundeninden

außereuropäischenRaumzuUngunstenvonLANXESSverändern.

LANXESSistundwarfürzahlreicheStandorte,indenenteilweiseseit

über140JahrenchemischeProduktionstattgefundenhat,undAbfall-

entsorgungseinrichtungenzuständig.Esistnichtauszuschließen,dass

indieserZeitauchVerunreinigungenverursachtwurden,diebisher

nochnichtbekanntsind.LANXESSbekenntsichzumResponsible-

Care-GedankenundbetreibteinaktivesUmweltmanagement.Dies

beinhaltetdieständigeÜberwachungundUntersuchungvonBoden,

GrundwasserundLuft.FürdienotwendigenSicherungs-oderSanie-

rungsmaßnahmenerkannterKontaminationenwurdenimRahmender

gesetzlichenMöglichkeitenausreichendeRückstellungengebildet.

ImProduktportfoliovonLANXESSbefindensichunteranderemSubs-

tanzen,diealsgesundheitsgefährdendeinzustufensind.Ummögli-

chenGesundheitsbeeinträchtigungenvorzubeugen,prüftLANXESS

systematischdieEigenschaftenseinerProdukteundweistseineAb-

nehmeraufdiemitderVerwendungeinhergehendenRisikenhin.

ZusätzlichwurdenbranchenüblicheProdukthaftpflicht-Versicherungen

abgeschlossen.

sonstige risiken SteuersachverhalteunterliegengewissenUnsi-
cherheitenhinsichtlichderBeurteilungdurchin-oderausländische

Steuerbehörden.AuchwennLANXESSderÜberzeugungist,alle

Sachverhaltekorrektundgesetzeskonformdargestelltzuhaben,ist

nichtauszuschließen,dassdieSteuerbehördeninEinzelfällenzu

anderenErgebnissenkommen.

DieBereitstellungderrichtigenInformationenzumrichtigenZeitpunkt

andenrichtigenAdressatenisteinErfolgsfaktorvonLANXESS.In

BezugaufdasManagementdieserInformationenistLANXESSvon

seinenintegriertenIT-Systemenabhängig.UmeinesteteDatenver-

fügbarkeitzugewährleisten,betreibtLANXESSDatensicherungs-

systeme,Spiegeldatenbanken,Viren-undZugangsschutzsysteme

undandereSicherungs-undKontrollinstrumentenachdemneusten

EntwicklungsstandderTechnik.
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LANXESShandeltdurchseineMitarbeiter.ImHinblickaufPersonal-

risikensindArbeitskampfmaßnahmenineinigenLändernaufgrundvon

AuseinandersetzungenüberdieUmsetzungvonRestrukturierungs-

maßnahmenoderimZusammenhangmitVerhandlungenkünftiger

kollektivrechtlicherVereinbarungennichtauszuschließen.LANXESS

begegnetdemdurcheineoffeneKommunikationmitderBelegschaft

undderenVertretungen.ZudenPersonalrisikenzähltauchdieerwar-

teteErhöhungderPersonalkostendurchkünftigeLohnerhöhungen.

InsbesonderebeihöherenSteigerungsratenbestehtdieGefahr,dass

diedadurcherhöhteKostenbasisnichtdurcheineweitereVerbesse-

rungderProduktivitätkompensiertwerdenkann.

UmdemdemografischenRisikozubegegnenundauchzukünftig

ausreichendqualifiziertesPersonalzuhaben,hatLANXESSpräventiv

einumfassendesMaßnahmenpaketaufgelegt. Interdisziplinäre

ArbeitsgruppenentwickelnbeiLANXESSinnovativeKonzepte,um

VeränderungenausdemdemografischenWandelfrühzeitigundaktiv

anzugehen–vonRekrutierungsprogrammenimAusbildungsbereich

bishinzuMaßnahmen,dieesälterenMitarbeiterinnenundMitarbei-

ternermöglichen,längeramErwerbslebenteilzuhaben.Gleichzeitig

habenwirmitdem„Langzeitkonto“einInstrumentgeschaffen,das

esunserenMitarbeiterninDeutschlandkünftigermöglicht,flexibler

indenRuhestandzugehen.

ZusammenfassendeAussagezurGesamtrisikoposition DieRisiko-

expositionvonLANXESShatsichimBerichtsjahrdurchdieErholung

deswirtschaftlichenUmfeldsimVergleichzumVorjahrverringert.

DennochunterliegenallePlanungenbestimmtenPrognoserisiken,so

dassflexibleAnpassungenansichschnelländerndeRahmenbedingun-

generforderlichsind.DiesgiltinsbesondereauchvordemHintergrund,

dassdieVerlässlichkeitvonPlanungenundZukunftsaussagendurch

dieinderjüngstenVergangenheitbeobachtetendrastischenund

globalenÄnderungenaufunserenBeschaffungs-undAbsatzmärkten

grundsätzlicheingeschränktwird.

DieführendeninternationalenRatingagenturenStandard&Poor’s,

Moody’sInvestorsServiceundFitchRatingsbewertendasAusfall-

risikovonLANXESSeinheitlichmit„BBB“bzw.„Baa2“undstabilem

Ausblick,waseinemsolidenInvestment-Grade-Ratingentspricht.Diese

BewertungenwurdenimBerichtsjahrerneutbestätigt.

DurchdieverbessertenFinanzstrukturenunddurchdasflexible

Management,welchesLANXESSindenvergangenenJahrenbe-

reitsbewiesenhat,sindwirzuversichtlich,dieauftretendenRisiken

zubewältigen.

InderGesamtbeurteilungderErkenntnisseausdemRisikomanage-

mentkannderVorstandderzeitkeinehinreichendwahrscheinlichen

RisikenoderRisikokombinationenerkennen,diedenBestandvon

LANXESSgefährden.

chancenbericht

DieChancenfürdieLANXESSAGwerdenbestimmtvondenChancen

derproduzierendenUnternehmenderLANXESSGruppe,aufdieim

Nachfolgendenkurzeingegangenwird.

DiestrategischeAusrichtungderLANXESSGruppehatsichindem

sehrvolatilenwirtschaftlichenUmfelddervergangenenJahreer-

folgreichbewährt.DieLANXESSGruppewirdsichauchzukünftig

alsmarktnaher,flexiblerPremium-AnbieterimKernderchemischen

Industriepositionieren,dermithoherInnovationskraftmessbaren

MehrwertfürseineKundengeneriert.

DasübergeordneteUnternehmenszielderLANXESSGruppeistes,

diezentraleSteuerungsgröße,dasEBITDAvorSondereinflüssen,

aufrund1,4Mrd.€imJahr2015zusteigern.Vonbereitsinitiierten

InvestitionsprojektenwirdeinnachhaltigerBeitragzumEBITDAvor

Sondereinflüssenvonetwa300Mio.€erwartet.Derverbleibende

TeilbiszumgesetztenmittelfristigenZielsollsowohlausorganischem

WachstumalsauchausgezieltenAkquisitionengeneriertwerden.Der

FokuswirddabeiauforganischemWachstumliegen.

ZurErreichungdiesesZielsspielendieZusammensetzungdesPro-

duktportfolios,dieregionaleAusrichtung,strategischeAkquisitionen,

einezielgerichteteForschungundEntwicklungsowieverschiedene

strategischeInitiativeneinezentraleRolle.

HierrichtetsichdieLANXESSGruppeaufdievierglobalenMega-

trendsMobilität,Landwirtschaft,UrbanisierungundWasseraus.Als

wesentlicheWachstumsregionenwerdendieBRIC-Staatengesehen.
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AusBlick

DieLANXESSGruppehatsichindenvergangenenJahrenmitihrem

ProduktportfolioerfolgreichindenwichtigenKundenindustrienplatziert

undindenweltweitenWachstumsregionenpositioniert.

FürdiekünftigeEntwicklunghatdieLANXESSGruppeeinklares

mittelfristigesErtragszieldefiniert:ImGeschäftsjahr2015solldie

zentraleSteuerungsgrößederGruppe,EBITDAvorSondereinflüssen,

etwa1,4Mrd.€erreichen.ZurErreichungdesErtragszielshatdie

LANXESSGruppeaufBasisdervierMegatrendsMobilität,Landwirt-

schaft,UrbanisierungundWasserklareWachstumschancendefiniert

undihrestrategischeAusrichtungdaraufabgestimmt.

DieeingeleitetenundzumTeilgetätigtenInvestitioneninkünftiges

organischesWachstumwerdenbereitseinenwesentlichenBeitrag

fürdiedefinierteErtragsentwicklungleisten.DieLANXESSGruppe

erwartetausdeninitiiertenbzw.bereitszumTeilumgesetztenInves-

titioneneinennachhaltigenBeitragvonetwa300Mio.€EBITDAvor

SondereinflüssenindenkommendenJahren.Darüberhinausergeben

sichdurchbereitserfolgteAkquisitionen,dieerfolgreichfortgeführte

Preis-vor-Menge-Strategie,denFokusaufPremium-Produkte,Produkt-

undProzessinnovationenweitereChancenaufkünftigesWachstum

fürdieLANXESSGruppe.

DiekünftigeGeschäftsentwicklungkanndurchbestimmteFaktoren

beeinflusstwerden.Zudenwichtigstenunternehmensspezifischen

FaktorengehörtdieweitereEntwicklungderRohstoff-undEnergie-

kosten.HierrechnetdieLANXESSGruppefürdasJahr2011mit

einemweiterenPreisanstieg.DieLANXESSGrupperichtetsichdarauf

ein,dassdieserTrendauchdarüberhinausanhaltenkönnte.

DieLANXESSGruppeistinsgesamtoptimistischindasJahr2011

gestartetundgehtfürihredreioperativenSegmentevoneineranhal-

tendgutenGeschäftsentwicklungimlaufendenJahraus.Diefürdie

LANXESSGruppewichtigenKundenindustrienwerden,wennauch

mitunterschiedlicherregionalerAusprägung,ihrepositiveEntwicklung

fortsetzen.DieLANXESSGruppeistinallenSegmentenweltweit

erfolgreichaufgestellt,umvondiesemWachstumauchimlaufenden

Jahrprofitierenzukönnen.

VordemHintergrundblicktdieLANXESSGruppeinsgesamtzuver-

sichtlichindieZukunftundgehtfürdasGeschäftsjahr2011und

dasdarauffolgendeJahrvonsteigendenUmsätzenundeinemim

Vergleichzu2010höherenErgebnisaus.

FürdieWahrnehmungihrerAufgabenalsstrategischeManagement-

HoldingerwartetdieLANXESSAGfürdiesesunddasnächsteGe-

schäftsjahrleichtsteigendePersonalkostenundsomitauchsteigende

Verwaltungskosten.ImÜbrigenwirddasErgebnisderLANXESSAG

vomFinanzergebnis(Zins-undBeteiligungsergebnissowiedemEr-

gebnisausdensonstigenfinanziellenAufwendungenundErträgen)

geprägtsein.FürdaslaufendeunddasnächsteGeschäftsjahrwirdbei

einemnegativenZinsergebnismiteinemverbessertenBeteiligungs-

ergebnisundgeringerensonstigenfinanziellenAufwendungengerech-

net.DieErtragslagederproduzierendenUnternehmenderGruppe

wirddasAusschüttungspotenzialunddamitdenJahresüberschuss

derLANXESSAGwesentlichbestimmen.

wesentliche ereiGnisse nAch ABschluss  

des  GeschÄFtsJAhres

WesentlicheEreignissenachAbschlussdesGeschäftsjahreshaben

sichnichtereignet.
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VersicherunG 
der GesetZlichen 
 Vertreter

WirversichernnachbestemWissen,dass,gemäßdenanzuwenden-

denRechnungslegungsgrundsätzen,derJahresabschlusseinden

tatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildderVermögens-,Fi-

nanz-undErtragslagederLANXESSAGvermitteltundimLagebericht

derGeschäftsverlaufeinschließlichdesGeschäftsergebnissesunddie

LagederGesellschaftsodargestelltsind,dasseindentatsächlichen

VerhältnissenentsprechendesBildvermitteltwird,sowiediewesent-

lichenChancenundRisikendervoraussichtlichenEntwicklungder

Gesellschaftbeschriebensind.

Leverkusen,den2.März2011

LANXESSAktiengesellschaft,Leverkusen

DerVorstand

Dr.AxelC.Heitmann  Dr.WernerBreuers

Dr.RainiervanRoessel  MatthiasZachert
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BestÄtiGunGsVermerk 
des ABschlussPrÜFers

derangewandtenBilanzierungsgrundsätzeundderwesentlichen

EinschätzungendesVorstandssowiedieWürdigungderGesamtdar-

stellungdesJahresabschlussesunddesLageberichts.Wirsindder

Auffassung,dassunserePrüfungeinehinreichendsichereGrundlage

fürunsereBeurteilungbildet.

UnserePrüfunghatzukeinenEinwendungengeführt.

NachunsererBeurteilungaufgrundderbeiderPrüfunggewonne-

nenErkenntnisseentsprichtderJahresabschlussdengesetzlichen

VorschriftenunddenergänzendenBestimmungenderSatzungund

vermitteltunterBeachtungderGrundsätzeordnungsmäßigerBuch-

führungeindentatsächlichenVerhältnissenentsprechendesBildder

Vermögens-,Finanz-undErtragslagederGesellschaft.DerLagebericht

stehtinEinklangmitdemJahresabschluss,vermitteltinsgesamtein

zutreffendesBildvonderLagederGesellschaftundstelltdieChancen

undRisikenderzukünftigenEntwicklungzutreffenddar.

Köln,den3.März2011

PricewaterhouseCoopers

Aktiengesellschaft

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

PeterAlbrecht  JörgSechser

Wirtschaftsprüfer  Wirtschaftsprüfer

WirhabendenJahresabschluss–bestehendausBilanz,Gewinn-und

VerlustrechnungsowieAnhang–unterEinbeziehungderBuchführung

unddenLageberichtderLANXESSAktiengesellschaft,Leverkusen,

fürdasGeschäftsjahrvom1.Januarbis31.Dezember2010geprüft.

DieBuchführungunddieAufstellungvonJahresabschlussundLage-

berichtnachdendeutschenhandelsrechtlichenVorschriftenundden

ergänzendenBestimmungenderSatzungliegeninderVerantwortung

desVorstandsderGesellschaft.UnsereAufgabeistes,aufderGrund-

lagedervonunsdurchgeführtenPrüfungeineBeurteilungüberden

JahresabschlussunterEinbeziehungderBuchführungundüberden

Lageberichtabzugeben.

WirhabenunsereJahresabschlussprüfungnach§317HGBunter

BeachtungdervomInstitutderWirtschaftsprüfer(IDW)festgestellten

deutschenGrundsätzeordnungsmäßigerAbschlussprüfungvorgenom-

men.DanachistdiePrüfungsozuplanenunddurchzuführen,dass

UnrichtigkeitenundVerstöße,diesichaufdieDarstellungdesdurch

denJahresabschlussunterBeachtungderGrundsätzeordnungsmä-

ßigerBuchführungunddurchdenLageberichtvermitteltenBildes

derVermögens-,Finanz-undErtragslagewesentlichauswirken,mit

hinreichenderSicherheiterkanntwerden.BeiderFestlegungderPrü-

fungshandlungenwerdendieKenntnisseüberdieGeschäftstätigkeit

undüberdaswirtschaftlicheundrechtlicheUmfeldderGesellschaft

sowiedieErwartungenübermöglicheFehlerberücksichtigt.ImRah-

menderPrüfungwerdendieWirksamkeitdesrechnungslegungsbezo-

geneninternenKontrollsystemssowieNachweisefürdieAngabenin

Buchführung,JahresabschlussundLageberichtüberwiegendaufder

BasisvonStichprobenbeurteilt.DiePrüfungumfasstdieBeurteilung
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FinAnZkAlender 2011

11. mAi  

Zwischenbericht1.Quartal2011

18. mAi  

OrdentlicheHauptversammlung

11. AuGust  

Zwischenbericht1.Halbjahr2011

10. noVemBer  

Zwischenbericht3.Quartal2011
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KontaktInvestorRelations

Tel.+49(0)2143023851

E-Mail:ir@lanxess.com
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